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GGuummppiiggeerr  DDoonnnneerrssttaagg  
 
 
Der Gumpige Donnerstag (27.02.2025) ist nicht mehr weit weg 
und um besser planen zu können, bitten wir alle Ulkgruppen 
und auch alle Vereine, die an der Ortsfasnet teilnehmen und 
auch im Kleinen Saal dann eine Einlage bieten, sich im 
Rathaus bei Frau Bodenmüller, Tel. 9216-11 zu melden. Die 
Verzehrgutscheine sollen dann nach Möglichkeit persönlich im 
Rathaus abgeholt werden. 
 
 
Wir freuen uns auf viele originelle Ideen und                       
fröhliche gemeinsame Stunden! 
 
Gemeindeverwaltung Bergatreute 
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Bewirtung, Bewirtung,
durch die durch die
Feuerwehr Feuerwehr
Bergatreute 

 Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei  110 
Feuerwehr  112 
Rettungsdienst  112 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
EC-Kartensperrung  116116 

Ärztlicher Notdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000 
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben) 

Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden 
  

Apothekennotdienst

Müller‘s Apotheke Weingarten
Karlstr. 21, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 76 46 36 41
von Sa, 25.01.2025, 08:30 bis So, 26.01.2025, 08:30
 
Schloss-Apotheke Tettnang
Karlstr. 14, 88069 Tettnang
Tel.: 07542 - 9 37 50
von Sa, 25.01.2025, 08:30 bis So, 26.01.2025, 08:30
 
 Stadtapotheke Bad Waldsee
Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 9 79 60
von So, 26.01.2025, 08:30 bis Mo, 27.01.2025, 08:30
 
Schussen-Apotheke Mochenwangen
Kirchstr. 12, 88284 Wolpertswende
Tel.: 07502 - 9 43 79 00
von So, 26.01.2025, 08:30 bis Mo, 27.01.2025, 08:30

Zur Information: 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Robert-Koch-Straße 52 
88339 Bad Waldsee 
Tel.: 07524 9748 3317 

Geburtstage

24.01.   Robert Hummler, Tobelgasse 6, Bergatreute 
 (70 Jahre)

24.01.   Bernhard Fisahn, Eichenweg 4, Bergatreute 
(70 Jahre)

 

Äskulap-Pflegeambulanz 
07524 9 756 311 
Notfallrufnummer 0160-7400562 

DRK Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst) 
•  Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
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Tel.: 0751/ 56061-0 
Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de 
Web: www.drk-rv.de 
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga) 
Bereich Allgäu-Oberschwaben 
0800 - 7750001 
Erdgas 

Diebstahl von Ortsschildern – 
Zeugenaufruf
In der Zeit vom 10. Januar 2025 bis zum 12. Januar 
2025 wurden zwei Ortsschilder im Gemeindegebiet von 
Bergatreute entwendet. Betroffen sind:
• das Ortsschild am Ortsausgang Bergatreute in Rich-
tung Oberstocken
• das Ortsschild am Ortsausgang in Richtung Bolanden
Der Vorfall wurde umgehend bei der Polizei angezeigt. 
Das Ordnungsamt Bergatreute bittet nun die Bevölke-
rung um Mithilfe. Zeugen, die Hinweise zu dem Dieb-
stahl oder verdächtige Beobachtungen gemacht haben, 
werden gebeten, sich zu melden.
Für Hinweise steht das Ordnungsamt Bergatreute unter 
der Telefonnummer 07527/921615 oder per E-Mail unter 
hauptamt@bergatreute.de zur Verfügung.
Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern für ihre Mit-
hilfe bei der Aufklärung dieses Vorfalls.
Ibraj Ordnungsamt

Gemeinde Bergatreute
Ein starkes Stück Oberschwaben!
 
Die Gemeinde Bergatreute sucht 
zum 01. September 2025
 

Mitarbeiter in der Finanzver-
waltung (Steueramtsleitung) (m/w/d)

Sie:
-	� haben eine Ausbildung im gehobenen Dienst oder 

das Studium Bachelor of Laws (Schwerpunkt Steu-
errecht)

-	 sind teamfähig und
-	 sind selbständig und lieben neue Herausforderungen
 
Wir bieten:
-	� eine Anstellung als Stellvertreter in der Kämmerei mit 

dem Aufgabenschwerpunkt Steuerrecht, die Leitung 
des Steueramts für Grund-, Gewerbe- und Gemein-
desteuern

-	 Jahresabschlussarbeiten, Beitragswesen
-	 sowie Sonderaufgaben.
 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD oder LBG.
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 
05.02.2025 an die Gemeinde Bergatreute, Ravensbur-
ger Straße 20, 88368 Bergatreute.
 
Interessenten können sich gerne vorab an Herrn Staiger 
unter Tel. 0 75 27/92 16-14 wenden.

 
 
 

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 
 
 

Satzung
über die Erhebung der Grundsteuer und 
Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung ) vom 

20.01.2025

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und § 2 und § 9 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit §§ 1, 25 und 28 des Grundsteuergesetzes 
und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Bergatreute am 20.01.2025 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Steuererhebung
Die Gemeinde Bergatreute erhebt von dem in ihrem Gebiet 
liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften 
des Grundsteuergesetzes. Sie erhebt Gewerbesteuer nach 
den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes von den ste-
henden Gewerbebetrieben mit Betriebsstätte in der Ge-
meinde und den Reisegewerbebetrieben mit Mittelpunkt 
der gewerblichen Tätigkeit in der Gemeinde.
 

§ 2 Steuersätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
3.	 für die Grundsteuer
	 c)	� für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) � auf 580 v. H.
	 d)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)
		�   auf 255 v. H. der Steuermessbeträge;
 
4.	 für die Gewerbesteuer au� 350 v. H.
	 der Steuermessbeträge.
 

§ 3 Geltungsdauer
Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das 
Kalenderjahr 2025.
 

§ 4 Grundsteuerkleinbeträge
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 28 Abs. 2 des 
Grundsteuergesetzes werden fällig
a)	� am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 

15,00 € nicht übersteigt,
b)	� am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres 

Jahresbetrages, wenn dieser 30,00 € nicht übersteigt.
 

§ 5 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.
 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
 
Bergatreute, den 21.01.2025
 
gez. Schäfer
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Bergatreute
zum Billigungsbeschluss und Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 6. Än-
derung des Bebauungsplans mit Grünordnung „Orts-
mitte“, gem. §13a BauGB
In seiner Sitzung am 20.01.2025 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Bergatreute den Entwurf der 6. Änderung 
des Bebauungsplans mit Grünordnung „Ortsmitte“, gem. 
§13a BauGB mit textlichen Festsetzungen, den Örtlichen 
Bauvorschriften und der Begründung in der Fassung vom 
20.01.2025 gebilligt und beschlossen die förmliche Betei-
ligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durch-
zuführen. Der Geltungsbereich ergibt sich aus beiliegen-
dem Lageplan.
Der Bebauungsplan umfasst eine Fläche von rund 460 m² 
und befindet sich auf einer Teilfläche des Grundstücks 890. 
Der Änderungsbereich liegt in der zentralen Ortsmitte von 
Bergatreute zwischen der Maierhofgasse (im Norden) und 
der Schmidstraße (im Süden). Auf der Fläche befinden sich 
aktuell maßgeblich Stellplätze bzw. Verkehrs- und Grün-
flächen. Bauplanungsrechtlich liegt der Geltungsbereich 
innerhalb des bereits mehrfach geänderten innerörtlichen 
Bebauungsplans „Ortsmitte Bergatreute“.
Die 6. Änderung des Bebauungsplans wird im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB behandelt.
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
wird von der Umweltprüfung, von dem Umweltbericht, bei 
der Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung nach § 3 
Abs. 2 BauGB von der Angabe, welche umweltbezogenen 
Informationen verfügbar sind, von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB und von einer Über-
wachung nach § 4c BauGB abgesehen.
Ferner wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB von den Ver-
fahrensschritten zur frühzeitigen Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
abgesehen.
Der Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplans mit 
Grünordnung „Ortsmitte“, gem. §13a BauGB mit den Ört-
lichen Bauvorschriften und der Begründung in der Fas-
sung vom 20.01.2025 sowie das artenschutzrechtliche 
Fachgutachen können auf der Homepage der Gemeinde 
Bergatreute (https://www.bergatreute.de/de/leben-woh-
nen/wohnen-bauen/flaechennutzungsplan-und- bebau-
ungsplanverfahren)

im Zeitraum vom 27.01.2025 bis einschließlich 
28.02.2025 abgerufen werden.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die Un-
terlagen im Rathaus der Gemeinde Bergatreute, Ravens-
burger Straße 20, 88368 Bergatreute, Zimmer 2, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten zu Jedermanns Einsicht 
öffentlich aus. Diese sind:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Nach telefonischer Terminvereinbarung auch außerhalb 
dieser Zeiten.
Die den Festsetzungen des Bebauungsplanes zugrunde-
liegenden, nicht öffentlich zugänglichen Vorschriften und 
Regelwerke können ebenso bei der Gemeinde Bergat-
reute während der allgemeinen Öffnungszeiten eingese-
hen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stel-
lungnahmen elektronisch abgegeben werden. Bei Bedarf ist 
auch eine Abgabe der Stellungnahmen schriftlich per Post 
oder zur Niederschrift im Rathaus zu den obengenannten 
Öffnungszeiten möglich.

Gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.
Parallel hierzu findet in diesem Zeitraum die Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange (nach § 4 Abs. 2 BauGB) statt.
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung abge-
gebener Stellungnahmen die angegebenen personenbezo-
genen Daten auf Grundlage von § 4 Landesdatenschutz-
gesetz Baden-Württemberg (LDSG) gespeichert werden. 
Die abwägungsrelevanten Inhalte der vorgebrachten Stel-
lungnahmen werden anonymisiert aufbereitet und den zu-
ständigen Gremien in teils öffentlichen Sitzungen vorgelegt.

(nichtmaßstäblicher Lageplan)

Gemeinde Bergatreute, den 24.01.2025
Bürgermeister 
Helmfried Schäfer

Gemeinderatssitzung

TOP 1
Baugesuche
Bauvorhaben: Errichtung eines Carports Befreiung: 
Überschreitung der Baulinie Grundstück: Flst. 743/2, 
Welfenstr. 18, Bergatreute 
Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt. Der Befreiung zur Überschreitung der Baulinie wird 
zugestimmt.

TOP 2
Protokollangelegenheiten
Dem vorgelegten Protokoll vom 16.12.2024 wurde ohne 
Einwände zugestimmt.

TOP 3
Bürgerfrageviertelstunde
Aus der Zuhörerschaft wurde angeregt, auf der L 314 ab 
Löffelmühle bis Ortseingang eine Tempo 70 km/h-Be-
schränkung einzuführen.
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Der Vorsitzende erläuterte den Sachverhalt und stellte fest, 
dass nach den bisherigen Verkehrszählungen zu wenig 
Durchgangsverkehr erfasst wurde, um einen Lärmaktions-
plan in die Wege leiten zu können. Er gibt die Anregung 
aber gerne erneut an die Stadt Bad Waldsee weiter.

TOP 4
6. Änderung des Bebauungsplans mit Grünordnung 
„Ortsmitte“ Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergatreute billigt den 
Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplans mit Grün-
ordnung „Ortsmitte“ mit Planzeichnung, Satzung, örtli-
che Bauvorschriften und Begründung gefertigt vom Büro 
LARS consult GmbH aus Memmingen in der Fassung vom 
20.01.2025.
Die Verwaltung wird beauftragt, die öffentliche Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und gleichzeitig die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der Beschluss ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.

TOP 5
Entschädigung der Wahlhelfer bei der Bundestags-
wahl 2025
Beschluss:
Die Wahlhelfer werden für die Wahlhelferschulung und Ihren 
Wahlhelfereinsatz an der Bundestagswahl 2025 mit 13 €/ 
Std. entschädigt.
Wahlvorstände und deren Stellvertreter erhalten für Ihre 
besonders verantwortungsvolle Aufgabe und die Leitungs-
funktion des jeweiligen Wahl/Briefwahlbezirks eine zusätz-
liche Pauschale in Höhe von 15,00 €.
Der Tageshöchstsatz ist für alle Wahlvorstände und Wahl-
helfer auf max. 120,00 € begrenzt.
Auswärtige Mitarbeiter und Wahlhelfer erhalten ein Fahr-
geld in Höhe von 0,30 €/km ausbezahlt.
Die Entschädigungssätze sollen bei der nächsten Änderung 
der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tä-
tigkeit berücksichtigt werden.

TOP 6
Zustimmung zur Annahme von Spenden im Jahr 2024
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt den empfangenen Spenden im 
Jahr 2024 in Höhe von 8.110,00 € in vollem Umfang zu.

TOP 7
Festlegung neuer Grundsteuerhebesätze für das Jahr 
2025 ff
Beschluss:
Die Grundsteuerhebesatzfestsetzung für 2025 ff beträgt für 
die Grundsteuer A 580 %, für die Grundsteuer B 255 %.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Hebesätze in die He-
besatzsatzung einzuarbeiten.
Der Hebesatz soll jährlich überprüft werden. Die Hebesatz-
satzung ist mit Inkrafttreten zum 01.01.2025 fortzuschrei-
ben und zu veröffentlichen.

TOP 8
Bekanntgaben
Der Vorsitzende teilte mit, dass das Landratsamt Ra-
vensburg den Abschluss des Prüfungsverfahrens für die 
Haushaltsjahre 2016-2018 sowie der Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2019 abgeschlossen hat.

Der Vorsitzende würdigte Herrn Gemeinderat Hans Rupp für 
seine 25-jährige Mitgliedschaft im Gemeinderat. Er erinnerte 
daran, dass Er bedankte sich bei Herrn Rupp für die in die-
ser langen Zeit gute Zusammenarbeit und hob hervor, dass 
Herr Rupp seit der letzten Gemeinderatswahl vom Gremium 
zum ersten stellvertretenden Bürgermeister gewählt wurde. 
Als Zeichen der Anerkennung überreichte er eine Stele des 
Gemeindetags sowie ein Präsent der Gemeinde.

TOP 9
Sonstiges / Wünsche / Anregungen
Aus dem Gemeinderat wurde die mögliche Nutzung der 
Plakatierungstafeln, einem Termin für eine Verkehrsschau, 
Hinweistafeln für den Waldkindergarten sowie die dortige 
Parksituation angesprochen. Des Weiteren wurde darauf 
hingewiesen, dass in Bolanden entlang der Wolfegger Ach, 
wo kürzlich erst Sanierungsarbeiten stattgefunden haben, 
schon wieder Steine aus den Befestigungen herausbre-
chen. Ein weiterer Diskussionspunkt war die Teilnahme 
von Gremiumsmitglieder an den Generalversammlungen 
der örtlichen Vereine.
Ein Hinweis erging auf eine öffentliche Veranstaltung der Di-
aloggruppe Windkraft am 11.03.2025, 19.00 Uhr, in Baindt.
 
Ebenso wurde nach dem Sachstand eines Lärmaktions-
planes, dem Umfang eines Bebauungsplans in der Wit-
schwender Straße, der Veröffentlichung der Sitzungster-
mine in der Schwäbischen Zeitung sowie dem Zustand 
der Sandküble- Steige gefragt.
Aus dem Gremium wurde darauf hingewiesen, dass laut 
einem Bericht in der Schwäbischen Zeitung der Radweg 
entlang der L 314, aufgrund von Problemen beim Grunder-
werb in der Gemeinde Baienfurt, ab dem Waldbad wohl al-
lein die Gemeinde Bergatreute zu stemmen hat. Dies habe 
die Verwaltung ebenfalls aus der Zeitung erfahren, so der 
Vorsitzende. Man müsse weitere Gespräche mit dem Stra-
ßenbauamt führen, wie man in der Sache weiterkomme. 
Fakt sei, dass man mit einem Grundstückseigentümer in 
Baindt nicht einig geworden ist. Darauf habe die Gemeinde 
Bergatreute leider keinerlei Einfluss.
Des Weiteren wurde nach dem Sachstand Breitbandaus-
bau in der Gemeinde gefragt. Hier seien nur noch ein paar 
Angelegenheiten zu klären, so der Vorsitzende. Diese wür-
den in den nächsten Wochen abgearbeitet.
Abschließend wurde noch nach dem Sachstand einer 
Wärmeplanung für die Gemeinde sowie nach neuen Infor-
mationen im Zusammenhang mit Flüchtlingsunterbringung 
gefragt und erörtert.

Wahl

Bekanntmachung der Gemeindebehörde 
über das Recht auf Einsicht in das  Wäh-
lerverzeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum  21. Deutschen 
Bundestag am 23.02.2025 
1. 	� Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für 

die Gemeinde Bergatreute wird in der Zeit vom 
03.02.2025 bis 07.02.2025 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten im Bürgerbüro Bergatreute, Ra-
vensburger Str. 20, 88368 Bergatreute für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
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Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat. 
2. 	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-

ständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 
16. Tag vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 
12 Uhr, bei der Gemeindebehörde, Ravensburger 
Str. 20, 88368 Bergatreute Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden. 

3.	� Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 
eine Wahlbenachrichtigung.

	� Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 
4.	� Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 

Wahlkreis 294 Ravensburg
	 •  �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-

raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
	 •  oder
	 •  durch Briefwahl
teilnehmen. 
5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 	� ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
5.2		�  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
	 a)	� wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschul-

den die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 02.02.2025 oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
(bis zum 07.02.2025) versäumt hat,

	 b	� wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 
der Bundeswahlordnung oder der Einspruchs-
frist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

	 c)	� wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elek-
tronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn 
verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 
6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 •  einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 •  einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
	 •  �einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und

	 •  ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden. 
Bergatreute, 24.01.2025

gez. Helmfried Schäfer
Bürgermeister
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Bundestagswahl 2025    
Beantragung von Briefwahlunterlagen
In den letzten Tagen wurden die Wahlbenachrichtigungen 
zugestellt. Bitte bewahren Sie diese bis zum Wahltag auf 
und bringen sie zur Stimmabgabe ins Wahllokal mit.

Zur Beantragung von Briefwahlunterlagen füllen Sie die 
Rückseite der Wahlbenachrichtigung vollständig aus und 
werfen sie unterschrieben in den Rathausbriefkasten oder 
geben sie im Bürgerbüro ab. Die Briefwahlunterlagen wer-
den Ihnen dann (ab Erhalt der Stimmzettel) ausgehändigt 
oder per Post zugestellt.

Eine Beantragung von Briefwahlunterlagen ist auch über 
die Homepage der Gemeinde Bergatreute www.bergat-
reute.de möglich.

Bitte denken Sie daran, dass wenn Sie für eine andere Per-
son die Briefwahlunterlagen in Empfang nehmen möchten, 
eine Vollmacht notwendig ist. Ein Feld für die Vollmacht 
ist auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung vorhanden.
Für weitere Fragen zur Beantragung von Briefwahlunter-
lagen steht Ihnen Frau Schorpp unter 07527/9216-19 zur 
Verfügung.

Volkshochschule
in Bergatreute

Das neue vhs-Programm ist da
Wir bieten wieder interessante Kurse in verschiedenen 
Fachbereichen an.
Sie können sich ab sofort bei der Gemeindeverwaltung 
Bergatreute anmelden. Zur Anmeldung für die Kurse in 
Bergatreute senden Sie bitte die ausgefüllte
Anmeldekarte (aus dem vhs-Programmheft) oder ein 
Schreiben mit den erforderlichen
Angaben und Einzugsermächtigung
•  per Post an die vhs Bergatreute, Ravensburger Straße 

20, 88368 Bergatreute. (Bitte beachten: vorgedruckte 
Adressierung der Karte auf „vhs Bergatreute“ ändern)

•  oder per Telefax an 07527 921613
• oder durch Einwurf der Karte in den Rathausbriefkasten 
bzw. Abgabe im Rathaus
 
Wenn Sie nicht bis spätestens zwei Tage vor Kursbeginn 
eine Absage erhalten, gilt Ihre Anmeldung als angenom-
men. Die Abbuchung des Teilnehmerbeitrages erfolgt in der 
Regel bei Kursende. Als Neukunde erteilen Sie uns mit Ihrer 
Kursanmeldung für den Gebühreneinzug ein Rahmenman-
dat für Ihre SEPA-Lastschrift. Dieses bleibt bis auf Ihren Wi-
derruf gültig. Die fällige Kursgebühr für den jeweiligen Kurs 
ziehen wir mit einer SEPA- Lastschrift auf Grundlage der 
von uns für Sie vergebenen Mandats-Referenz und unserer 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE49ZZZ00000480304 
von Ihrem Konto ab. Bereits bestehende Einzugsermäch-
tigungen gelten bis auf Ihren Widerruf weiterhin.
 
Im Übrigen gelten die Geschäfts- und Anmeldebedingun-
gen der Geschäftsstelle Bad Waldsee.
 
Für Fragen zu den einzelnen Kursinhalten steht Ihnen Frau 
Bodenmüller unter der Telefon-Nr. 07527 92 16 11 oder 
Frau Heilig unter 07527 92 16 16 gerne zur Verfügung.
Hier unser Kursprogramm mit Anmeldekarte:

Kurs- Nr. 251-21451
Leitung: Marion Kolb
Nähen: Accessoires, die den Alltag schöner machen
Für Anfänger mit Grundkenntnissen im Umgang mit der 
Nähmaschine und Fortgeschrittene
DIY - Selbermachen ist Trend. In diesem Kurs entstehen 
aus Ihren Lieblingsstoffen mit professioneller Unterstützung 
im Handumdrehen schöne Dinge für zuhause und unter-
wegs. Accessoires, Schmink – und Handytäschchen, Bett-
flaschenbezug, kleine liebevolle Geschenkideen und vieles 
mehr. Dabei erwerben Sie praktische Grundkenntnisse des 
Nähens mit der Nähmaschine. Auf Wunsch können auch 
Reparaturen und Änderungen an Kleidungsstücken vorge-
nommen werden, z.B. Reißverschlüsse einnähen, Hosen 
kürzen. Entsprechende Kleidungsstücke einfach

mitbringen. Jede/r Teilnehmer/in wird individuell betreut. 
Nähmaschinen sind vorhanden. Wer mag, kann seine ei-
gene Nähmaschine gerne mitbringen. Bitte mitbringen: 
Stoffe, Schere und Qualitäts-Nähgarn, Nähnadeln, Steck-
nadeln und Maßband.
Gemeinschaftsschule Bergatreute, Neubau Freitag, 
21. März 2025
14:00 - 18:00 Uhr, 1-mal
Mit Anmeldung;(TN 8-10) € 30,00
 
Kurs- Nr. 251-21490
Leitung: Carolin Buchs
Make-Up-Kniffe für Best Ager
„Frauen, traut euch!“ - mit etwas Make-Up, Rouge und 
Wimperntusche hat jede Frau gleich mehr Frische im Ge-
sicht. Aber wie genau sieht das perfekte Make-Up aus, 
wenn die Haut nicht mehr ganz so straff und jung ist wie 
einst? In diesem Workshop nehmen wir uns Zeit für die 
Pflege und speziellen Bedürfnisse reiferer Haut und Sie 
lernen, mit welchen Kniffen Sie sich optimal schminken 
können. Nehmen Sie sich nach dem Workshop gerne noch 
etwas Schönes vor, um Ihr Make-Up so richtig zu genießen.
Schreibmaterial und Schminkutensilien werden im Kurs zur 
Verfügung gestellt.
Gemeinschaftsschule Bergatreute, Neubau Donners-
tag, 20. März 2025
17:30 - 19:30 Uhr, 1-mal
Mit Anmeldung; (TN 5-6) € 24,00
 
Kurs- Nr. 251-21491
Leitung: Carolin Buchs Schminkkurs
Make-Up wird zu Recht als Wunderwaffe bezeichnet. Rich-
tig aufgetragen, kann es uns frischer, wacher, schlanker 
und sogar jünger aussehen lassen! Mit den passenden 
Farben und richtigen Schminktechniken werden Sie sich 
zu Ihrem attraktiven „Ich“ machen. In diesem Kurs erlernen 
Sie unter fachlicher Anleitung ein schnelles, typgerechtes 
und alltagstaugliches Make-Up, das Ihre Persönlichkeit 
unterstreicht. Sie bekommen eine Schritt für Schritt-An-
leitung, die Sie im Kurs umsetzen und zu Hause ganz ein-
fach nachmachen können. Sie werden überrascht sein, 
wie einfach es ist, mit wenig Aufwand und kleinen Tricks 
ihr Gesicht zum Strahlen zu bringen. Bitte ungeschminkt 
zum Kurs kommen. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Die 
notwendigen Schminkutensilien werden gestellt.
Gemeinschaftsschule Bergatreute, Neubau Samstag, 
24. Mai 2025
10:00 - 13:00 Uhr, 1-mal
Mit Anmeldung; (TN 6-8) € 30,00
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Kurs- Nr. 251-30170
Leitung: Julia Lutz Hatha Yoga
Dieser Kurs setzt sich aus Körperhaltungen, Atemübun-
gen und abschließender Tiefenentspannung zusammen. 
Mit den Körperhaltungen wird Ihr ganzer Körper gedehnt 
und gekräftigt. Die begleitenden Atemübungen sorgen 
für neue Energie und helfen gedanklich zur Ruhe zu kom-
men. Die Tiefenentspannung baut Stress ab und fördert 
Ihr Wohlbefinden.
Gemeinsam wollen wir unseren Körper achtsam stärken 
und mobilisieren sowie unseren Geist zur Ruhe bringen. 
Jede/r ist willkommen - unabhängig von Alter, Erfahrung 
und körperlichen Voraussetzungen.
Bitte mitbringen: Yoga-/ Gymnastikmatte, bequeme Klei-
dung, Decke
Bewegungsraum - Kinderhaus Regenbogen, Roßberger 
Straße 23 donnerstags, 13. Februar 2025
18:00 - 19:15 Uhr, 5-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-12) € 40,00
 
Kurs- Nr. 251-30252
Leitung: Rebecca Jung STRONG Nation ™
STRONG Nation kombiniert ein High-Intensity-Interva-
ll-Training zu perfekt abgestimmter Originalmusik für alle, 
die Spaß daran haben sich zur Musik zu bewegen und rich-
tig auszupowern. Du musst also nicht länger Wiederholun-
gen zählen. Beginne stattdessen zum Beat zu trainieren. 
Die Intensität sowie das Tempo steigern sich hierbei konti-
nuierlich. Du baust somit Kraft, Schnelligkeit und Ausdauer 
in minimaler Zeit auf und stärkst dabei deine Arm-, Bein-, 
Bauch- und Po-Muskulatur. Anders als beim Zumba geht 
es bei STRONG Nation weniger um das tanzorientierte Wor-
kout, als um Übungen aus dem intensiven Intervalltraining. 
Die Schrittfolgen beinhalten z.B. auch Burpees, Jumping 
Jacks, Kniebeugen und schnelle Ausfallschritte. Der Nach-
brenneffekt ist hierbei sehr hoch, dadurch schmelzen auch 
Stunden nach dem Workout noch Kalorien.
Ganz egal ob durchtrainiert oder weniger fit, jeder kann 
mitmachen!
Gemeindehalle Bergatreute, Bürgersaal dienstags, 18. 
Februar 2025
19:00 - 20:00 Uhr, 10-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-18) € 63,00
 
Kurs- Nr. 251-30255
Leitung: Ursula Eichert
Life Kinetik Fun ® - Gehirnjogging durch Bewegung
Life Kinetik begeistert durch das lustige und motivierende 
Training Groß und Klein. Es ist eine sehr amüsante und 
effektive Methode, Geist und Körper durch ungewohnte 
Bewegungsabläufe fit zu halten und die Lebensfreude zu 
steigern. Der Spaß steht bei uns stets im Vordergrund, nicht 
die Perfektion, ganz nach dem Motto: Versuch´s, vielleicht 
klappt´s! Denn das Entscheidende ist, sich immer wieder 
auf die neuen Herausforderungen einzulassen. Dabei ent-
stehen ganz automatisch neue Vernetzungen im Gehirn. 
Life Kinetik erhöht die Aufnahmekapazität, verbessert die 
Konzentration, entspannt den Körper und sorgt dadurch 
für Stressreduzierung. Es bringt mehr Freude und Erfolg 
in der Schule, im Studium, am Arbeitsplatz, im Sport und 
im Privatleben. Da es sich um ein sanftes Bewegungspro-
gramm handelt, ist es auch für ältere Menschen ideal, um 
sich für den Alltag fit zu halten. Bitte mitbringen: bequeme 
Kleidung, Getränk.
Gemeindehalle Bergatreute, Bürgersaal donnerstags, 
13. März 2025
20:00 - 21:00 Uhr, 5-mal

Mit Anmeldung; (TN 6-14) € 60,00
Kurs- Nr. 251-30256
Leitung: Norbert Weisenburger Rücken Fit - Bewegen 
statt Schonen
Das Einsteiger-Kursprogramm Rücken-Fit ist ein präven-
tives Sportangebot, dessen Ziel es ist, Freude an der Be-
wegung zu wecken, die Fitness zu steigern und die Wahr-
nehmung des eigenen Körpers zu fördern. Sie lernen ein 
gesundheitsgerechtes Bewegungsverhalten und stärken 
Ihre Handlungskompetenz in Bezug auf einen rückenge-
rechten Alltag.
Darüber hinaus verbessern sie Ihre Beweglichkeit, Ausdau-
er sowie Ihre Koordinations- und Entspannungsfähigkeit. 
Dieser Kurs motiviert zu lebenslanger körperlicher Aktivi-
tät, vermittelt Freude an der Bewegung und stellt die Ent-
wicklung zu einem aktiven Lebensstil in den Vordergrund.
Gemeindehalle Bergatreute, Bürgersaal donnerstags, 
13. März 2025
18:30 - 19:30 Uhr, 10-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-15) € 63,00
 
Kurs- Nr. 251-30261
Leitung: Priska Hager Pilates I online
Pilates ist eine Trainingsmethode, die Ihnen Balance, 
Beweglichkeit, Kraft und einen schön geformten Körper 
verleiht. Auf schonende Weise verbessern Sie Ihre Kör-
perhaltung, Koordination, Atmung, Konzentration und 
Kraftausdauer. Sie bauen Stress ab und finden zur inne-
ren Ruhe und Entspannung. Zusätzlich werden Rücken, 
Beckenboden und die Wirbelsäule gestärkt. Die Übungen 
werden langsam nacheinander aufgebaut und zusammen 
mit den Grundprinzipien des Pilates verinnerlicht. Bitte 
Handtuch und Gymnastik-Matte bereitlegen.
online
montags, 17. Februar 2025
18:00 - 19:00 Uhr, 10-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-20) € 63,00
 
Kurs- Nr. 251-30262
Leitung: Priska Hager Pilates II online
Beschreibung siehe Kurs-Nr. 251-30261
online
montags, 17. Februar 2025
19:15 - 20:15 Uhr, 10-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-20) € 63,00
 
Kurs- Nr. 251-30263
Leitung: Priska Hager
Body and Mind - Entspannende Fitness
Wer es etwas ruhiger mag und trotzdem fit, gesund und 
beweglich bleiben möchte, wird sich in diesem Kurs si-
cher wohl fühlen. Dieser Präventionskurs bietet nach ei-
nem Herz- Kreislauf-Training ein spezielles und gezieltes 
Gymnastikprogramm für den gesamten Körper. Elemente 
aus der Rückenschule, Wirbelsäulengymnastik, Beckenbo-
dentraining und Stretching verbessern Ihre Kraftausdauer, 
Haltung, Beweglichkeit und Koordination. Am Ende jeder 
Stunde steht ein Entspannungsteil. Bitte mitbringen: be-
queme Kleidung, feste Turnschuhe, ein Handtuch und wenn 
vorhanden, eigene Matte.
Gemeindehalle Bergatreute, Bürgersaal
mittwochs, 19. Februar 2025
08:30 - 09:30 Uhr, 10-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-20) € 63,00
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Kurs- Nr. 251-30264
Leitung: Annika Hepp Tabata - HIIT Training
Das Tabata Training, welches als einer der bekanntesten 
HIIT-Methoden (Hochintensives Intervalltraining) gilt, ist 
eine Zusammenstellung des Kraft- und Ausdauertrainings 
womit Sie ihre Leistungsfähigkeit durch ein abwechslungs-
reiches Programm an Übungen steigern können. Eine Ta-
bata Stunde setzt sich dabei wie folgt zusammen: los geht 
es mit einem leichten Warm-Up um den Körper und all 
seinen Strukturen auf die kommende Belastung vorzube-
reiten. Anschließend folgen 8 Tabata Intervalle, in denen 
mit wenig Zeit aber in höchster Intensität trainiert wird. Der 
Intervallrhythmus stellt sich folgendermaßen zusammen: 
20,10,20,10 usw. Die Ruhephasen zwischen den Interval-
len wurden bewusst kürzer als die Belastungsphasen aus-
gewählt, was dazu führt, dass die Fettverbrennung ange-
kurbelt wird. Gegenüber einer normalen 30-60-minütigen 
Ausdauerleistung bei gleichmäßiger Intensität wirkt sich 
das Tabata-Training somit positiv auf die aerobe als auch 
die anaerobe Ausdauer aus. Abgerundet wird das Training 
mit einem Cool Down. Mit der perfekten Tabata-Musik wird 
jeder zu seiner Höchstleistung angetrieben wodurch das 
Herz-Kreislauf-System gefördert und der Kraft- und Muske-
laufbau verbessert wird! Das Alter spielt dabei keine Rolle, 
da das Leistungsniveau individuell berücksichtigt wird so-
wie alle Übungen individuell angepasst werden können. Der 
Kurs eignet sich für Anfänger*innen und Fortgeschrittene.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, feste Turnschuhe, 
in denen Sie einen guten Halt haben, sowie ein Handtuch 
und ein Getränk.
Gemeindehalle Bergatreute, Bürgersaal
montags, 17. Februar 2025
19:00 - 20:00 Uhr, 10-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-12) € 63,00

Kurs- Nr. 251-30270
Leitung: Madlen Sterk
Workshop: Neuroscanbalance®-Methode I
Neuartige Methode
Kennen Sie das auch? Da wollen Sie in den neuen Mantel 
schlüpfen, doch irgendwie ist die Schulter recht unbeweg-
lich und der Schwung fehlt. Oder während Ihres Spazier-
gangs fordern Ihre Knie- und Fußgelenke mehr Aufmerk-
samkeit als die schöne Natur um Sie herum? Wir denken 
uns oft nicht viel dabei. Doch der Grund für die Probleme 
sind starke Muskelspannungen. Die gute Nachricht: Man 
kann solche Bewegungseinschränkungen aufspüren und 
rückgängig machen und zwar mit der wirksamen Neu-
roScanBalance- Methode. Obwohl die Muskelverspannun-
gen spürbar sind, liegt der Schlüssel zur Beschwerdefreiheit 
im Nervensystem.
In diesem Workshop werden Ihnen feinmotorische Be-
wegungsprogramme angeboten. Dem Körper werden 
schmerzfreie und effiziente Lösungen angeboten, die das 
körperliche Wohlbefinden steigern. Befreien Sie Ihr Gehirn 
vom Ballast der Anstrengung. Es entstehen sofortige und 
nachhaltige Korrekturen der Körperhaltung, Linderung von 
Schmerzen und eine enorme Freiheit in der Beweglichkeit 
wird erreicht. Habe ich als zertifizierte Neuroscanbalan-
ce®-Trainerin bei Ihnen Interesse geweckt? Dann nutzen 
sie die Chance, Ihr Nervensystem zu optimieren. Lernen 
Sie überzeugende Herangehensweisen, wie sie selbst auf 
sanfte Weise bessere Lebensqualität erreichen können. Sie 
werden überrascht sein, wie einfach und spaßvoll das ist!
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Handtuch und ISO Mat-
te/Sportmatte Termine: 10., 11.,17.,18.,24. und 25. März 2025
Bewegungsraum - Kinderhaus Regenbogen, Roßber-
ger Straße 23
montags und dienstags, 10. März 2025
19:00 - 20:30 Uhr, 6-mal
Mit Anmeldung; (TN 8) € 180,00



Bürger und Gemeinde	 Bergatreute, den 24. Januar 2025� Seite 11

Kurs- Nr. 251-30271
Leitung: Madlen Sterk
Workshop: Neuroscanbalance®-Methode II
Beschreibung siehe Kurs-Nr. 251-30270 Termine: 05., 
06.,12.,13., 19., und 20. Mai 2025
Bewegungsraum - Kinderhaus Regenbogen, Roßber-
ger Straße 23
montags und dienstags, 5. Mai 2025
19:00 - 20:30 Uhr, 6-mal
Mit Anmeldung; (TN 8) € 180,00
 
Kurs- Nr. 251-30791
Leitung: Pimphawan Ebinger
Original thailändische Küche: Tom Yam Khung
In diesem Kurs werden wir ein original Thai-Menü zuberei-
ten. Auf der Speisekarte stehen unter anderem eine knus-
prige Entenbrust mit frischem Gemüse, gebratene Hähn-
chenteile mit frischer Ananas, scharfe Garnelensuppe mit 
frischen Thai-Kräutern (Tom Yam Khung), gedämpfte Wan-
Tans mit Hackfleischfüllung und ein Massaman Curry. Der 
besondere Geschmack wird den Gerichten durch spezielle 
Thai-Kräuter, frischen Zutaten und Thai-Gewürzen verlie-
hen. Das Ganze wird durch einen thailändischen Nachtisch 
abgerundet.
Lebensmittelkosten: 20 € (Inkl. Rezepte) Bar im Kurs zu 
entrichten Bitte mitbringen: Getränke, Geschirrtücher, Mes-
ser und Behälter.
Schulküche, Neubau Schule
Donnerstag, 20. März 2025
18:00 - 22:00 Uhr, 1-mal
Mit Anmeldung; (TN 9-12) € 28,00
 
Kurs- Nr. 251-30792
Leitung: Pimphawan Ebinger
Original thailändische Küche: Sommergrillen und Salate
Die Thai-Küche gilt als eine der besten und vielfältigsten der 
Welt. In diesem Kurs grillen wir verschiedene Variationen 
von Fisch-, Fleisch- und Meeresfrüchten. Wir bereiten Sate- 
Spieße mit Erdnusssoße, Hähnchenkeule mit Zitronengras 
und gegrillte Tilapia mit Kurkuma und Knoblauch. Als Dips 
gibt es sowohl milde als auch scharfe Soßen. Dazu Salate 
wie Papaya- sowie Rindfleischsalat mit besonders frischen 
Thai-Kräutern und Gewürzen. Als Dessert bereiten wir Kle-
bereis mit gegrillter Banane im Bananenblatt.
Lebensmittelkosten: 20 € (Inkl. Rezepte) Bar im Kurs zu 
entrichten Bitte mitbringen: Getränke, Geschirrtücher, Mes-
ser und Behälter
Schulküche, Neubau Schule
Donnerstag, 26. Juni 2025
18:00 - 22:00 Uhr, 1-mal
Mit Anmeldung; (TN 9-12) € 28,00

Windkraft

Antrag der Windpark Altdorfer Wald GmbH 
auf Erteilung eines Vorbescheids nach  
§ 9 Abs. 1a BImSchG zur Feststellung 
der planungsrechtlichen Zulässigkeit von  
11 Windenergieanlagen im Altdorfer Wald
Das Landratsamt Ravensburg hat die Gemeinde darüber 
informiert, dass die Windpark Altdorfer Wald GmbH die Er-

teilung eines Standortvorbescheids nach § 9 Abs. 1a BIm-
SchG für 11 Windenergieanlagen im Altdorfer Wald bean-
tragt hat. Das Landratsamt hat hierzu Folgendes mitgeteilt:
„Der Antrag auf Vorbescheid wird nach § 19 BImSchG 
ohne Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt. Es wird ein 
Anlagentyp beispielhaft genannt (Gesamthöhe 285 m), der 
Antrag ist jedoch typenoffen gestellt, d. h. auch eine ähnli-
che Anlage ist von der Entscheidung umfasst.
Bei diesem Standortvorbescheid sollen die Fragen der 
Raumordnung, der Landesplanung und des Bauplanungs-
rechts geklärt werden. Explizit ausgenommen ist die Prü-
fung der Auswirkungen. Es werden zu diesem Zeitpunkt 
weder naturschutzrechtliche noch bauordnungsrechtliche 
Vorschriften geprüft. Ebenso werden die immissionsschutz-
rechtlichen Auswirkungen (z. B. Schall) erst im Genehmi-
gungsverfahren nach § 4 BImSchG geprüft werden.“
Die Gemeinde kann zu den vorliegenden Unterlagen Stel-
lung nehmen. Die Beratung hierüber ist für die Gemeinde-
ratssitzung am 03.02.2025 vorgesehen.
Die vorliegenden Antragsunterlagen können im Bürger-
büro zu den Öffnungszeiten und auf der Homepage der 
Gemeinde eingesehen werden (www.bergatreute.de, unter 
„Gemeinde“, „Energie und Umwelt“, „Windkraft“).

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Frostig, aber auch freundlich 
zeigt sich der Winter

Mütze, Schal und Handschuhe sind unsere ständigen Be-
gleiter, wenn der Winter uns mit frostigen Umarmungen 
seine Zuneigung zeigt – wie es halt seine Natur ist.

Und wenn ihn die Sonne begleitet, lockt er uns nach drau-
ßen – und dann fällt es uns nicht schwer, ihn zu lieben.
Anita Menger entdeckt in ihrem kleinen Gedicht „Winter-
zeit“ nur Gutes für den Winter:

Winterzeit
Oh, Winter – viel gescholtner Mann,
dein Schritt betagt, dein Haupt grauweiß,
So schreitest frostig du voran,
bedeckst die Welt mit Schnee und Eis,
damit sie sich erholen kann.

Schenkst der Natur die starre Zeit,
in der sie im Verborgnen schafft.
So ist im Frühjahr sie bereit
und präsentiert, mit frischer Kraft,
ihr herrlich buntes Blütenkleid.
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Winterlandschaft - Foto: Klaus Wäscher

Dem können wir uns doch anschließen. In den Blumenläden 
warten schon die ersten Primelchen darauf, Frühlings-Vor-
freude auf die Tische zu zaubern.
Aber bis der Frühling wieder da ist, freuen wir uns am Win-
ter und lassen ihn gewähren – so, wie es seine Natur ist, 
gerne auch mit weißer Pracht.

Ein schönes Wochenende für alle und herzliche Grüße!

Eure
Sigrid Dirks

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
  
Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus  
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute, 
07527/4403, Fax: 4406 
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden  (Fr.  Fässler-Koch): 
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr; 
Do. v. 8.30 - 12.00 Uhr. 
  
Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier, 
Di. v. 16.00 - 17.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina  
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg, 
Tel. 07527/6213, Fax: 954222 
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer) 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527/954223 (außer Mo.) 
klaus.stegmaier@drs.de  

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in  unserer Seelsorgeeinheit
Freitag, 24.01. - Hl. Franz von Sales (G)
18.30 Uhr Bergatreute - Messfeier
Samstag, 25.01. - Bekehrung des hl. Apostels Paulus (F)
17.30 Uhr Alttann - Vorabendmesse
Sonntag, 26.01. - 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Wolfegg - Amt
09.00 Uhr Rötenbach - Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Molpertshaus - Amt
10.30 Uhr Bergatreute - Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 28.01. - Hl. Thomas v. Aquin (G)
08.00 Uhr Wolfegg - Messfeier/Schlosskapelle
09.00 Uhr Alttann - Messfeier
09.00 Uhr Molpertshaus - Messfeier
18.00 Uhr Alttann - Friedensgebet
Mittwoch, 29.01.
09.00 Uhr Wolfegg - Messfeier
Donnerstag, 30.01.
09.00 Uhr Rötenbach - Messfeier
09.30 Uhr Bergatreute - Eucharistische Anbetung
Freitag, 31.01. - Hl. Johannes Bosco (G)
18.30 Uhr Bergatreute - Messfeier
Samstag, 01.02.
17.30 Uhr Wolfegg - Vorabendmesse
Sonntag, 02.02. - Darstellung des Herrn (Lichtmess), 
Fest
09.00 Uhr Alttann - Amt m. Blasiussegen, Kerzenweihe
09.00 Uhr Rötenbach - Wort-Gottes-Feier
09.00 Uhr Molpertshaus - Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Bergatreute - Amt m. Vorstellung der Erstkom-

munionkinder und Tauffeier für Ida Sophia Gra-
bowski, Blasiusssegen und Kerzenweihe

____________________________________

g = nicht gebotener Gedenktag G = gebotener Gedenktag
F = Fest H = Hochfest

Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Kath. Kirchengemeinde
St. Philippus u. Jakobus

Wir beten für unsere Verstorbenen
Sonntag, 02.02.; 10.30 Uhr
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Jtg. Karl, Anna u. Karl-Josef Schmid; Ged. Josef u. Klara 
Nold; Ged. Maria u. Alois Ibele; Ged. Josef, Anna u. Georg 
Detzel; Ged. Agnes Graf; Ged. Josef u. Maria Hepp; Ged. 
Irene u. Alois Gresser

Miteinander Essen
Ein gutes Essen hält Leib und Seele zusammen, beson-
ders, wenn es in Gemeinschaft geschieht. Essen ist mehr 
als Nahrungsaufnahme. Mit Essen verbinden wir: sich be-
gegnen, miteinander ins Gespräch kommen, Gemeinschaft 
erfahren.
Unter dem Motto „Miteinander Essen” laden wir alle ein, 
Jung und Alt, Alleinstehende und Familien zu einem einfa-
chen, aber guten und frisch zubereiteten Mittagessen am 
Dienstag, 28.01.2025, ab 12.00 Uhr ins Pfarrgemeindehaus 
Bergatreute. 
Kosten: 5,00 Euro für Erwachsene, 4,00 Euro für Kinder.
Eine vorherige Anmeldung bis Sonntag, 26.01.2025, 
bei Familie Heine, Tel. 1566, würde uns für die Vorbe-
reitung helfen.
Auf Ihr Kommen freut sich   

Das Team v. Miteinander Essen

Blick in die Seelsorgeeinheit

Firmung in unserer SE Oberes Achtal 2025

Liebe Jugendliche, liebe Eltern,
die nächste Feier der Firmspendung findet im Oktober 
2025 in Wolfegg und Bergatreute statt.
Herzlich eingeladen sind alle Jugendlichen der Schul-
klassen 8 (Erstkommunion 2020) und 9 (Erstkom-
munion 2019).

Da es letztes Jahr (2024) keine Firmung gab, firmen wir 
zwei Jahrgänge.
Wir bitten um Anmeldung für den Infoabend für die 
Jugendlichen am 13. Mai um 19.00 Uhr im Pfarr-
saal Bergatreute bis Ostern via E-Mail: StKatharina.
Wolfegg@drs.de (Name, Adresse, E-Mail, Telefon, Ge-
burtsdatum des Jugendlichen).
Alle Infos und Termine sind für die Jugendlichen und 
Eltern bis Ostern jederzeit auf der Homepage der Pfar-
rei abrufbar.
Umfang der Vorbereitung: Es gibt vier Vorbereitungstref-
fen (jeweils ein Abend oder ein halber Tag) für alle. Es 
gibt zusätzlich Workshops, Erlebnispädagogik, Gottes-
dienste und Projekte, das Bußsakrament (hl. Beichte) 
bzw. persönliche Beratungsgespräche, je nach Interesse.
Verantwortlich: Jugendseelsorger Diakon David Bösl 
(david.boesl@drs.de ; 01575 166 13 14) und Pfarrer 
Klaus Stegmaier
Charakter der Vorbereitung: abwechslungsreich, nieder-
schwellig aber nie banal, die Seele und den Charakter 
stärkend.
Inhalt: Wo stehe ich im Leben? Was begeistert mich? 
Wie glaube ich? Wo brauche ich die stärkende Kraft des 
Heiligen Geistes?
Motto: Firmung - „School of Life.“ Gemeinsam leben 
und glauben lernen.

Wer kann sich anmelden? Kurz gesagt: Alle. Das An-
gebot steht allen Jugendlichen offen. Bis zum Sommer 
entscheiden sich die Jugendlichen selbst, ob sie sich 
firmen lassen wollen, wir helfen, wo noch Vorausset-
zungen fehlen. Wer das nicht möchte, profitiert trotzdem 
für seine Persönlichkeitsentwicklung und bekommt eine 
Bestätigung für den Kurs. Mit allen anderen vertiefen wir 
nach den Ferien das Potential des Firmsakraments und 
geben Raum zur persönlichen Vorbereitung.
Herzliche Grüße
Diakon David Bösl und Pfarrer Klaus Stegmaier

Bilder-Vortrag über das Heilige Land am Sonntag, 
26.01.2025, um 16.00 Uhr in Wolfegg
Von seiner 15-tägigen Pilgerreise 2023 ins Heilige Land 
zeigt Eugen Abler aus Bodnegg Bilder von den Stätten, an 
denen Jesus gelehrt und Wunder gewirkt hat. Wesentliche 
Stationen sind dabei Nazareth, Bethlehem, Jericho, der 
See Genezareth und schließlich Jerusalem, dem Ort der 
Passion, der Auferstehung und Geistsendung.
Ein Besuch im Heiligen Land ist ein Weg zu den Wurzeln 
unseres Glaubens und lässt die Bibel lebendiger werden. 
Vortragsdauer ca. 90 Minuten. Der Vortrag findet im Ul-
richssaal in Wolfegg - Chorherrengasse 5 - statt.
Herzliche Einladung ergeht schon heute an alle Gläubigen 
unserer Seelsorgeeinheit!

Pfarrer Klaus Stegmaier

 

Kirchengemeinderatswahl 2025
Denken Sie an die Kirchengemeinderatswahl am 
30.03.2025.

Herzliche Einladung zur Wallfahrt nach Maria Vesper-
bild - Krumbach bei Augsburg
Termin: Montag, 03. Februar 2025
Abfahrt: 
07.30 Uhr	 Bergatreute - Rathaus
07.40 Uhr	 Roßberg - Gasthaus Bräuhaus
07.45 Uhr	 Mennisweiler - Lagerhaus
Ablauf: 
10.15 Uhr	 Pilgermesse, gemeinsames Mittagessen, Kaf-

feepause.
Rückkehr nach Absprache.
Anmeldung bis zum 01. Februar 2025 bei Fr. Wehner, 
Tel. 07524/3059.
Auf Ihre Anmelduung freut sich Frau Maria Wehner

Vorabendmesse am 1. Februar 2025 in Wolfegg
Pater Martin SDS aus Temeswar/Wien wird am Sams-
tag, 1. Februar um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche Wolfegg 
die Vorabendmesse mit uns feiern. Musikalisch wird der 
Gottesdienst vom Chor Himmelstöne unter der Leitung von 
Christine Leierseder gestaltet. 
Wir laden alle ein, anschließend mit Pater Martin im Ul-
richssaal ins Gespräch zu kommen. Es gibt Getränke und 
Fingerfood
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Rumänienfahrt 2025
Liebe Minis der SE Oberes Achtal
Wie schon 2023, planen wir auch dieses Jahr wieder eine 
Fahrt nach Temeswar, Rumänien. 
Am Samstag, 01.02.2025 feiert Pater Martin, SDS aus Te-
meswar/Wien um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche Wolfegg mit 
uns die Vorabendmesse. 
Ihr seid dazu herzlich eingeladen, besonders diejenigen, 
die Interesse an der Fahrt nach Rumänien haben.
Wir werden im Anschluß ca. 18.30 Uhr im Ulrichsaal bei 
einem kleinen Treffen das Projekt kurz vorstellen und ihr 
könnt euch schon mal überlegen, ob das was für euch 
ist……
Wir werden eine Interessenliste auslegen, sowie Info-Mate-
rial zur Fahrt und zu den sozialen Projekten der Pater-Be-
no-Stiftung.
Begleitet wird die Fahrt schon seit 2005 von Monika Hepp 
und Gisela Netzer. Bei Fragen könnt ihr euch schon vor-
ab melden.
Monika Hepp Tel. 5300; Gisela Netzer 5336 oder im Pfarr-
büro 6213 oder per E-Mail.

 

Ev. Kirchengemeinde

Alttann
Es werden kommen von Osten und 
von Westen, von Norden und von Sü-
den, die zu Tisch sitzen werden im 
Reich Gottes. (Lk. 13, 29)

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastraße 11 

Pfarramt.Alttann@elkw.de 
Homepage: 

www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 
Pfarrer Jan Gruzlak 
Jan.Gruzlak@elkw.de 
mobil 0157 3728 7086 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8 - 12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
Tel. 07527 4154 

  
Telefon-Predigt 07527 - 977 98 07 

Termine

Donnerstag, 23.01.
15.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat
Freitag, 24.01.
20.00 Uhr Kurs: Handauflegen 
     mit Pfarrer Gruzlak
Sonntag, 26.01. 3. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)

Dienstag, 28.01.
19.30 Uhr Chor Hellissimo
Mittwoch, 29.01.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Freitag, 31.01.
16.30 Uhr Biblisches Gespräch 
     mit Pfr.i.R. Roland Hergert
Sonntag, 02.02. 
letzter Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr.i.R. Michael Mitt)
Mitwirkung: Posaunenchor Weingarten

Vielen Dank für ein wunderbares Krippenspielmusical 
„Die Mäuse von Nazareth“

Bereits im Oktober gingen die Vorbereitungen los, und mit 
jeder Schauspielprobe, jedem fertiggestellten Kostüm und 
jedem neu gelernten Lied stieg die Vorfreude. „Die Mäuse 
von Nazareth“, so sollte unser Krippenspielmusical 2024 
heißen. Einen ersten Vorgeschmack auf unser Krippen-
spielmusical durften schließlich am 15. Dezember die Be-
wohner des Seniorenwohnparks Marientann erhaschen. 
Vielen Dank, dass wir eure Gäste sein durften und für euch 
singen durften.
An Heiligabend hatten Vorfreude und Aufregung ihren Hö-
hepunkt erreicht und die Freude war umso größer als klar 
wurde, dass wir das Krippenspielmusical vor einer komplett 
voll besetzten Kirche präsentieren würden.
Die Krippenspiel-Mäuse hatten bei Maria von der Weih-
nachtsbotschaft erfahren und wollten dieses Wissen unbe-
dingt in die Welt hinaustragen, doch niemand wollte zuhö-
ren. Überall wurden die Mäuse weggescheucht oder nicht 
verstanden. Ein bisschen so wie in unserem turbulenten 
Alltag, in dem die „wichtigen Dinge“ oftmals untergehen 
oder auf „später“ verschoben werden. Am Ende kommen 
die Mäuse einfach selbst zur Geburt Jesu und ihnen wird 
klar, dass auch eine Maus für Gott nicht zu klein ist und 
er für jeden und jede von uns einen Platz und ein offenes 
Ohr hat. Wir hoffen, dass die Botschaft unserer Krippen-
spiel-Mäuse an Heiligabend auf offene Ohren gestoßen ist 
und in das neue Jahr hineinwirkt.
Vielen herzlichen Dank an alle, die beim Krippenspiel mit-
gewirkt, im Hintergrund unterstützt oder einfach nur ein 
bisschen ihrer Zeit in unser Krippenspielmusical investiert 
haben. Ihr seid einfach spitze! Ein besonderer Dank geht 
an dieser Stelle an Regina, die alle Fäden in der Hand 
hatte und uns eine wunderbare Probenzeit und ein her-
zerwärmendes Krippenspielmusical geschenkt hat. Vielen 
Dank für deine Zeit, dein Engagement und an deine gan-
ze Familie!
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Gerne laden wir alle Helfer ein, am 26. Januar 2025 mit uns 
den Krippenspielfilm anzuschauen.

Biblischer Gesprächskreis 
Gleichnisse sind das Bilder-
buch Gottes. Wir entdecken 
Neues im Vertrauten. Herzliche 
Einladung zum biblischen Ge-
spräch mit Pfr. i.R. Roland Her-
gert:Freitag, 31. Januar,  16.30 
Uhr, im Gemeindesaal

Posaunenchor Weingarten zu Besuch 
Der Posaunenchor Weingarten wird zusammen mit 
Pfr.i.R. Michael Mitt am Sonntag, 02.02., den 
Gottesdienst gestalten. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten, besonders an alle Freunde der Blä-
ser-Chormusik.

Enneagramm: 9 Gesichter der Seele
Das Enneagramm ist eine Typenlehre, die im 
20 Jh. von Pater Richard Rohr in einer christ-
lichen Adaption einem größeren Kreis be-
kannt gemacht wurde. Sie hilft Menschen 
sich selbst und andere besser zu verstehen. 
Oft folgt daraus eine konturierte Spiritualität. 

Die drei Abende bauen aufeinander auf und richten sich an 
Anfänger:innen, die sich unverbindlich einen Einblick ver-
schaffen wollen.
Vorträge und Übungen
14.02.25, 20 - 21 Uhr: Allgemeine Einführung
21.03.25, 20 - 21 Uhr: Welcher Typ bist du?
11.04.25, 20 - 21 Uhr: Es wird praktisch!
Ort: Evangelische Kirche, Höll 5, Wolfegg-Alttann
Anmeldung beim Referenten: jan.gruzlak@elkw.de

„Lass dich von deiner Berufung finden“
„Für etwas zu brennen“ – das ist ein wunder-
volles Gefühl. Es stellt sich ein, wenn du einer 
lebendigen Flamme begegnest. Dann springt 
ein Funke über und entzündet dich. Mose ist 
so etwas passiert. Als er in der Wüste eine 
seltsame Entdeckung macht, verändert sich 
für ihn alles. Er tritt ins Rampenlicht der Heils-
geschichte. War das, was er vorher erlebt 
hat, unwichtig? Nein, Gott hat ihn „heimlich“ 

auf seine Aufgabe vorbereitet.  Vielleicht befindest du dich 
auch in einem Umbruch: Du fühlst dich zu Neuem berufen. 
Oder aber dein Leben verläuft in ruhigen Bahnen. Mögli-
cherweise bereitet dich Gott auch „heimlich“ auf eine Auf-
gabe vor. Spür dem nach und schaue, wie der Urvater des 
Glaubens damit umgeht.
(© Grafik: Pfeffer / epd)

Katholische
öffentliche Bücherei

Da ist was schief gelaufen.
Der Verlag hat ein neues Programm für die Eingabe von 
Anzeigen. Aufgrund eines Fehlers meinerseits und fehlen-
der Durchsicht andererseits wurden im ersten Amtsblatt 
alle Vorlagen aus den letzten Jahren abgedruckt. 
Das klappt jetzt hoffentlich besser.

Besuchen Sie unsere Bücherei, es sind viele neue Bücher 
eingetroffen.
Öffnungszeiten:
mittwochs 8.30 - 9.30 Uhr und 16.00 - 17.30 Uhr
Information gerne bei mir, Ulrike Mückschel, 
Tel. 07527/4821

Vereinsnachrichten

Sportverein

Tischtennisabteilung■
Bezirksklasse
ASV Waldburg - Herren II     9:4
Einzel (Punkte): Benjamin Koch (-), Lukas Beingrübl (-), 
Manuel Koch (1), Rainer Oberhofer (1), Valdon Ramadanaj 
(1), Jannis Mütz (-)
Doppel: B. Koch/Oberhofer (1), Beingrübl/Mütz (-), M. 
Koch/Ramadanaj (-)

Kreisliga C
SVW Weingarten V - Herren IV     9:5
Einzel (Punkte): Elia Weishäupl (1), Jan Wellenberg (-), Leon 
Gründler (2), Sebastian Hager (1), Johannes Riegger (-), 
Julia Laub (1)
Doppel: Weishäupl/Wellenberg (-), Gründler/Hager (-), Rieg-
ger/Laub (-)

Senioren Kreisliga
Senioren I - Senioren II     6:3
Spannendes Duell der Senioren I gegen Senioren II
Nach dem Abstieg der Senioren I nach der Vorrunde von 
der Bezirksklasse in die Kreisliga kam es wieder zum in-
ternen Duell des SVB I und II.
Gleich im ersten Spiel der Rückrunde trafen die beiden 
SVB-Teams aufeinander und es war ein spannendes und 
kämpferisches Spiel. Zu Beginn hatte der SVB I jedoch 
Anlaufschwierigkeiten, während der SVB II sofort gut ins 
Spiel kam. Das Doppel Maluck/ Jung kam nicht auf Touren 
und musste sich klar 0:3 Gfrerer/ Kees geschlagen geben. 
Paul/ Gresser machten es besser. Sie konnten nach klar 
verlorenem ersten Satz mit 3:11 den zweiten Satz wiederum 
klar mit 11:4 für sich entscheiden. Anschließend mussten 
sie aber die Sätze 3 und 4 ebenfalls wieder abgeben und 
sich somit 1:3 beugen. Damit lag der SVB I bereits nach 
den Doppeln mit 0:2 im Rückstand und unter Zugzwang.
In der ersten Einzelserie kam es zum Duell Paul gegen 
Kees, welches Paul mit 3:1 für sich entschied. Auch wenn 
er nicht ganz zufrieden mit seinem Spiel war, zeigte er 
doch immer wieder seine Klasse. Im vierten Satz lag er 
bereits 2:8 zurück, zündete dann jedoch den Turbo und 
drehte das Spiel in dem er 9 Punkte in Folge machte und 
somit den Satz ohne einen weiteren Punktverlust mit 11:8 
einfuhr. Danach gewann Maluck gegen Gfrerer mit 3:1, je-
doch bis auf den letzten Satz waren alle sehr eng und es 
war von beiden Seiten ein Spiel mit tollen Ballwechseln. 
Jung hingegen musste hart gegen Rapsch kämpfen, da 
es nicht wirklich lief und er immer wieder mit seinem Spiel 
haderte. Trotzdem konnte er nach 0:2 Satzrückstand das 
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Spiel im fünften Satz (knapp 11:9) mit 3:2 für sich entschei-
den. Gresser kämpfte mutig gegen Weiß, nach verlorenem 
ersten Satz war er im zweiten Satz knapp dran. Musste 
diesen dann leider in der Verlängerung mit 10:12 abgeben 
und verlor das Spiel mit 0:3.
Damit ging es mit 3:3 in die zweite Einzelserie. Doch auch 
hier behielt der SVB I die Oberhand. Zuerst besiegte Paul 
seinen Gegner Gfrerer in 4 engen Sätzen mit 3:1, dann leg-
te Maluck ein klares und sicheres 3:0 gegen Kess nach. 
Nun lag es an Jung und Gresser den sechsten Punkt zum 
Sieg des Spiels einzufahren. Während Gresser alles ver-
suchte um Rapsch den Punkt abzuluchsen, konnte dieser 
sich erfolgreich wehren und entschied das Spiel mit 3:0 für 
sich. Nun lag es an Jung. Nach klar gewonnenem ersten 
Satz mit 11:5 gegen Weiß, musste er den zweiten mit 8:11 
abgeben. Wer würde sich den Sieg holen? Mit Biss und 
Kampf konnte Jung die beiden Folgesätze knapp mit 11:9 
und 12:10 gewinnen und somit den entscheidenden Punkt 
zum Spielgewinn für den SVB I einfahren. Ein guter Start 
in die Rückrunde somit für den SVB I. Doch auch der SVB 
II kann auf seiner guten Leistung aufbauen und ist für die 
kommenden Spiele gewappnet.
Einzel SVB I (Punkte): Joachim Paul (2), Karsten Maluck 
(2), Sascha Jung (2), Willi Gresser (-)
Doppel: Maluck/ Jung (-), Paul/ Gresser (-)
Einzel SVB II (Punkte): Simon Gfrerer (-), Ulrich Kees (-), 
Gebhard Weiß (1), Torsten Rapsch (-)
Doppel: Gfrerer/ Kees (1), Weiß/ Rapsch (1)

Vorschau
Samstag, 25.01.
10:00 Uhr    Jugend II - SC Vogt II
10:00 Uhr    SVW Weingarten II - Jugend I
19:00 Uhr    TV Langenargen II - Herren III
19:30 Uhr    Herren I - SV Rissegg

Künstler und Kreative
Bergatreute

Kunstausstellung im Bräuhaus Rossberg – ein Fest 
für die Farbe Blau
Es war ein Wagnis ins Blaue hinein. Das Für und Wider für 
einen Ausstellungstermin zwischen den Jahren in einem 
Ambiente, das neben einer außergewöhnlichen Atmosphäre 
auch unverrückbare, feste Bedingungen bot: 

Kunstwerke durften keine Wände zieren, Aufhängung nur 
von den Deckenbalken herab möglich, Präsentation auf 

vorhandenen Tischen, mitgebrachten (Tisch-)Staffeleien 
und Stellwänden. All das diktierte der altehrwürdige, wun-
dervoll sanierte Bräuhaussaal im ersten Stock des Gast-
hauses, der mit seiner Schönheit von Anfang an sämtliche 
Zweifel in Luft auflöste und die Kunstschaffenden für sich 
entschied.

Sigrid Dirks, Sprecherin der Gruppe KUK, stimmte bei der 
Vernissage am Samstagnachmittag des 28. Dezember das 
zahlreich erschienene Publikum in ihrer Begrüßung auf die 
Farbe Blau ein. Geschichtliches und Wissenswertes, Fak-
tisches und Überliefertes rückten die Farbe Blau, ihre Be-
deutung und ihre Facetten in Kunst, Werbung und Alltag in 
die Nähe der gezeigten Werke. Und die fanden beachtliche 
Anerkennung und verwickelten Machende und Betracht-
ende in interessante Gespräche.

Und wer die Farbe Blau in maximaler Intensität erleben 
wollte, konnte es sich in der eigens in Windeseile von Clown 
und Zimmermann Anton Munding und seinen Helfern er-
stellten 1. Blauen Welt, einem Raum im Raum sozusagen, 
einer Art Blauer Salon, auf einem (natürlich blauen) Sofa 
gemütlich machen, sich selbst in eine blaue Kunstform 
verwandeln und auch ablichten lassen – fürs digitale Erin-
nerungsalbum. Eine gelungene Idee von Anton Munding 
und Paul Sägmüller.

Fazit: Ein tolles Ausstellungswochenende, das mit einem 
herzlichen Dankeschön an alle Beteiligten endete, Kunst-
schaffende und Kunstinteressierte. Nicht zu vergessen die 
Wirtsleute Anna und Stefan Sonntag, die dieses Event-Neu-
land voller Neugierde und Enthusiasmus begleitet und un-
terstützt haben.
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Narrenzunft
Bergatreute

Rückblick
Am vergangenen Wochenende haben wir am Freitag mit 
unserer Ramba Zamba in der Bergatreuter Pampa die Hal-
lenfestsaison in Bergatreute eröffnet. Am Samstag ging es 
dann nach Haisterkirch und wir durften beim Umzug der 
Narrenzunft Osterhofen-Hittelkofen mitspringen. Zum Ab-
schluss des 2. Fasnetswochenendes haben wir am Sonn-
tag die Schelklinger Waldhutzla besucht und dort beim 
Umzug durch die Stadt teilgenommen.
 
Ausblick
Diesen Freitag sind wir beim Nachtumzug in Burgrieden, 
bevor es am Samstag zu unserer Nachbarszunft nach Wolf-
egg geht. Am Sonntag freuen wir uns auf einen tollen Nar-
rensprung bei unserem Patenkind, der Narrenzunft Ras-
pler Baindt.  Herzliche Einladung an die Bürgerschaft von 
Bergatreute, kommt zu den Umzügen und feiert mit uns.
 
Vormerken
15.02.2025 Ramba Zamba Party für Kids (10 bis 15 Jahre)
16.02.2025 Fasnetsrally am Bierkeller
26.02.2025 Seniorenfasnet in der Mensa
27.02.2025  Dorffasnet mit Narrenbaumstellen und Schul- 

und Rathaussturm
02.03.2025  Messe mit der Narrenzunft in der Wallfahrts-

kirche Bergatreute
04.03.2025 Fasnetsverbrennen im Schulhof

Musikverein Bergatreute e.V.

Vorfreude auf den traditionellen Musikball in  
Bergatreute
Es ist bald soweit: Der Musikverein Bergatreute lädt herz-
lich zu seinem traditionellen Musikball ein! Diese Fasnets-
veranstaltung ist ein absolutes Highlight im Kalender der 
Gemeinde und begeistert seit vielen Jahren Jung und Alt.
Am 07.02.2025 verwandelt sich die Gemeindehalle in 
Bergatreute in eine bunte Fasnetsbühne voller Musik, Hu-
mor und Tanz. Rund 70 talentierte Musikerinnen und Mu-
siker des Vereins bereiten seit Wochen ein abwechslungs-
reiches Programm vor, das keine Wünsche offen lässt. Von 
mitreißenden Sketchen über schwungvolle Tanzvorführun-
gen bis hin zu musikalischen Highlights – hier kommt ga-
rantiert jeder auf seine Kosten.
Bereits ab 18:30 Uhr beginnt das Warm-Up mit musikali-
scher Begleitung. Die Gruppe Ständlesblech sorgt mit zünf-
tiger Wirtshausmusik für die passende Stimmung. Für das 
leibliche Wohl sorgt die Küche des Musikvereins mit einem 
schmackhaften Essen. Genießen Sie schon zum Warm-Up 
ein tolles Essen und erfrischende Getränke, die den Start 
in den Abend perfekt machen. 
Also, lassen Sie sich bereits ab 18:30 kulinarisch verwöh-
nen und genießen Sie die ausgelassene Stimmung in ge-
selliger Runde. 

Ein weiterer Höhepunkt des Abends ist der Auftritt des 
Fanfarenzugs Bergatreute, der mit seinen mitreißenden 
Klängen für Begeisterung sorgen wird. Nach dem Ende des 
offiziellen Programms ist jedoch noch lange nicht Schluss: 
DJ Gesangsauflauf sorgt mit den schönsten Partyhits, den 
besten Kultsongs, Gassenhauern, Schlagern, Ohrwürmern 
und Evergreens aller Zeiten von den 70ern bis heute für die 
perfekte Stimmung. Unterstützt wird das Ganze mit tollem 
Live-Gesang, der zum Tanzen und Mitsingen einlädt.
Die Eintrittskarten für dieses Event können zum Preis von 
10 Euro in der Bäckerei Hoh in Bergatreute oder bei den 
Musikerinnen und Musiker des Musikvereins erworben wer-
den. Sichern Sie sich Ihre Tickets rechtzeitig – die Plätze 
sind begehrt! An der Abendkasse kostet der Eintritt dann 
12 Euro.
Feiern Sie mit uns die Fasnet und lassen Sie sich von der 
einzigartigen Atmosphäre des Musikballs verzaubern. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und garantieren Ihnen einen 
unvergesslichen Abend voller Spaß, Musik und guter Laune.
Wann? Freitag, den 07.02.2025 ab 18:30
Wo? Gemeindehalle Bergatreute
Eintritt: 10 Euro, im Vorverkauf, die Karten sind in der Bä-
ckerei Hoh oder bei den Musikerinnen und Musikern des 
Musikvereins Bergatreute erhältlich. An der Abendkasse 
kostet der Eintritt dann 12 Euro.

Ortsgruppe Bergatreute

Jahreshauptversammlung der Bergatreuter Landfrauen
Am Donnerstag, 16.01.2025 um 19.30 Uhr, trafen sich 
die Landfrauen in der Pizzeria „Novanta“ um die jährliche 
Generalversammlung abzuhalten. Nach der Begrüßung 
durch die 1. Vorsitzende Anita Fässler-Koch folgte die To-
tenehrung.
Die Schriftführerin Ruth Schmid hielt den Jahresrückblick 
aufs vergangene Vereinsjahr. Im Anschluss legte Kassiererin 
Frieda Klawitter den aktuellen Kassenbericht vor.
Nach der Entlastung der Kassiererin, der Kassenprüfe-
rinnen und der Vorstandschaft folgte die Neufassung der 
Satzung. Susanne Katranitz-Wegele las die Satzung mit 
den Änderungen und Neuerungen vor, anschließend wurde 
einstimmig für die neue Satzung gestimmt. Danach folgten 
die Wahlen. Einstimmig gewählt wurde unsere 2. Vorsit-
zende Susanne Katranitz-Wegele, unsere Schriftführerin 
Ruth Schmid und unsere Beisitzerin Marianne Heine. Ani-
ta Fässler-Koch bedankte sich bei Wahlleiterin Gabi Hei-
lig und dem ganzen Vorstandteam. Und gab noch einen 
Ausblick auf das kommende Jahr. Danach dankte unsere 
Vorsitzende allen für ihr Kommen und schloss die Sitzung 
um 20.40 Uhr.  
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Nach der Generalversammlung startete unsere Referen-
tin Dipl. oec. Troph Bettina Schmidt mit Ihrem Vortrag 
„Darm gut – alles gut: Tipps für eine darmgesunde Ernäh-
rung“. Die Ernährung spielt eine wichtige Rolle für die per-
sönliche Darmgesundheit. Alles was wir durch die Nahrung 
zu uns nehmen, hat einen direkten Einfluss auf unseren 
Körper und die Gesundheit unseres Verdauungstrakts. 
Eine ausgewogene Ernährung führt zu einem gesunden 
Darm. Von großer Bedeutung ist dabei eine nährstoffrei-
che Nahrung und reichlich Flüssigkeit. Zu einer gesunden 
Ernährung gehört außerdem die Aufnahme von genügend 
Ballaststoffen, Vitaminen und Proteinen. So wurde uns Ver-
gessenes wieder in Erinnerung gebracht und neue Punkte 
mit auf den Weg gegeben. Der Vortrag war sehr interessant 
und informativ und es wurden viele Fragen beantwortet.  

Voranzeige!
Wir laden ganz herzlich zu unserem Fasnetsball am 14.02. 
ein. Mit Kaffee und Kuchen beginnen wir um 15 Uhr und 
um ca. 16 Uhr fängt unser Programm an. Für Stimmung 
sorgt die Band „UC brothers”.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Landfrauenteam

Obst- und Gartenbauverein

Lehrfahrt zum Samenfest am 15.2.2025
Der Obst- und Gartenbauverein bietet am Samstag, 
15.2.2025 eine Lehrfahrt zum Samenfest der Firma Ra-
punzel nach Legau an. Dr. Markus Strauß hält dort einen 
Vortrag über das Gärtnern mit essbaren Wildpflanzen, ganz 
nach unserem Motto: Vom Garten schnurstracks in die Kü-
che und von dort umgehend in den Mund. Herr Strauß ist 
Biologe und Experte für Wildpflanzen und bietet in Zusam-
menarbeit mit der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
in Nürtingen-Geislingen eine deutschlandweit einmalige 
zertifizierte Weiterbildung im Bereich essbare Wildpflan-
zen an. Überdies findet eine Saatgutbörse statt, wo sa-
menfestes Biosaatgut, das sich selbst weitervermehren 

läßt, erworben werden kann. Und wer sich schon immer 
einmal bei Rapunzel umsehen wollte, kann an diesem Tag 
ein wenig hinter die Kulissen blicken. 
(https://www.rapunzelwelt.de/de/veranstaltungen/ 
samenfest)
Wir fahren um 9 Uhr mit dem Bürgerbus an der Bushalte-
stelle vor dem Rathaus in Bergatreute ab und werden im 
Laufe des Nachmittages eben dorthin zurückkehren. Für 
Mitglieder des OGV sind Fahrt und Eintritt frei. Es dürfen 
aber sehr gerne auch Nichtmitglieder zum Preis von 10,- €  
mitreisen. 
Anmeldungen wie immer an den Vorstand unter Telefon 
07527 1670 oder via E-Mail an: volker@angerhofer.com 
(Bitte zügig anmelden, bevor die begehrten Plätze im Bür-
gerbus vergeben sind.)
Weitere Termine:
•  Vortrag von Andrea Hagenlocher und Andrea Öchsner 

über die Herstellung von Salben und Tinkturen am 20. 
März um 20 Uhr in der Krone.

• Jahreshauptversammlung am 6. April um 10 Uhr.
• Pflanzentausch am 26. April ab 10 Uhr rund um die Krone.

Was sonst noch interessiert

Caritas Bodensee-Oberschwaben
Kinder betreuen - neugierig geworden?
In der Kindertagespflege betreuen Sie mit Vergütung Kin-
der bis zu 14 Jahren bei Ihnen zu Hause, im Haushalt des 
Kindes oder in anderen geeigneten Räumen.
Wenn Ihnen der Umgang mit Kindern Freude bereitet, ma-
chen Sie die Kindertagespflege zu Ihrem Beruf und werden 
Tagesmutter oder Tagesvater.
 
Neuer Vorbereitungskurs ab März 2025
Wir beraten Sie gerne:
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege Nord-West 
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Telefon: 07524-401168-12/-13

ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Infoveranstaltung:

am Donnerstag 6. Februar 2025
18 bis 19.30 Uhr online 

(Zugangscode unter SCAN ME)
 

Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee  
Einladung zum Frühschoppen in Ravensburg:   
Bundestagskandidat*innen im Dialog 
Ravensburg, Januar 2025 – Am Sonntag, den 02. Februar 
2025, laden das Kapuziner Kreativzentrum und die Diako-
nie Oberschwaben Allgäu Bodensee herzlich zum zweiten 
Frühschoppen der Veranstaltungsreihe #WIRINRAVENS-
BURG ein. Die Veranstaltung findet von 11:00 bis 14:00 Uhr  
im Kapuziner Kreativzentrum statt. 
Prominente Gäste und ein spannender Einstieg
Für die Diskussion konnten alle Direktkandidat*innen für 
den Bundestag gewonnen werden. Sie repräsentieren ein 
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breites politisches Spektrum und garantieren spannende 
Perspektiven: 
– Agnieszka Brugger (Bündnis 90/Die Grünen)
– Heike Engelhardt (SPD)
– Axel Müller (CDU)
– Benjamin Strasser (FDP)
– Laurin Brinkmann (Volt)
– Moritz Fischinger (Die Linke)
 Nach einer kurzen Vorstellung der Gäste eröffnet das The-
ma „Deutsch auf Zeit?“ Die Diskussion. Dabei wird ein 
Blick auf Integration und Migration geworfen: 
 Wie fühlt es sich an, wenn Menschen, die hier ihre Wur-
zeln geschlagen haben, plötzlich hören: „Ihr müsst zu-
rück“? Zurück – wohin? Zu einem Ort, der längst fremd 
geworden ist, oder zu einer Heimat, die es für sie nie 
wirklich gab?
 Diese Frage brennt. Sie rührt an etwas Grundlegendes: 
Wer gehört wirklich dazu? Und wer wird trotz aller Bemü-
hungen und allem Dazugehören immer nur als Gast an-
gesehen? Was macht das mit uns – als Gesellschaft, die 
sich stolz Einwanderungsland nennt? Und was macht das 
mit den Menschen, die immer wieder beweisen müssen, 
dass sie dazugehören? Wir möchten von den politischen 
Vertreter*innen ihre Haltungen zu diesem aktuellen, medi-
al aufgeputschten und sensiblen Thema erfahren. Dabei 
stehen Fragen im Raum wie: Wie können wir Integration 
neu denken? Und welche politischen Rahmenbedingungen 
braucht es, um Menschen dauerhaft Teil unserer Gesell-
schaft werden zu lassen?
 Die Direktkandidat*innen werden ihre Positionen zu diesen 
Fragen darlegen und anschließend auf weitere Themen der 
Sozial- und Gesellschaftspolitik eingehen.
Aktive Beteiligung des Publikums
Die Teilnehmenden des Frühschoppens sind eingeladen, 
durch Publikumsfragen aktiv an der Diskussion teilzuneh-
men und ihre Anliegen direkt an die Kandidat*innen zu 
richten.
Musik, Bier und Politik
Für eine gemütliche Atmosphäre sorgt die Band „Blas und 
Balg“, die den Frühschoppen musikalisch begleitet. Frisch 
gezapftes Bier, heißer Tee und herzhafte Speisen runden 
das gesellige Format ab.
„Dieses Thema ist hochaktuell und bewegt uns alle“, erklärt 
Pfarrer Ralf Brennecke. „Es geht darum, unser Selbst-
verständnis als Gesellschaft zu hinterfragen und den Men-
schen, die hier leben, eine Stimme zu geben.“
„Unser Ziel ist es, über alle sozialen Milieus hinweg ins 
Gespräch zu kommen und so gemeinsam Lösungsansät-
ze für unsere Stadt zu finden“, ergänzt Christian Mayer, 
Vorstand des Kapuziner Kreativzentrums.
Details zur Veranstaltung 
– Datum: Sonntag, 02. Februar 202
– �Uhrzeit: 11:00 – 14:00 Uhr (Podiumsdiskussion von 12:00 

bis 13:30 Uhr)
– �Ort: Kapuziner Kreativzentrum, Kapuzinerstraße 27a, 

Ravensburg
– Eintritt: frei (Spenden willkommen) 
Die Veranstaltung wird durch das Programm „Demokratie 
leben!“ gefördert.

Spendensammlung beim  
Weihnachtskonzert in Wolfegg  
Scheckübergabe an Pater-Berno-Stiftung  
Auch 2024 wurde das Weihnachtskonzert in der Kirche 
St. Katharina in Wolfegg mit dem Männerchor Alttann und 

der Wurzacher-Vierer-Musig veranstaltet (siehe Ausgabe 
03/2025). Zum Ende des Konzerts, während Franz Ott 
auf der historischen Hör-Orgel Variationen über bekannte 
Weihnachtslieder spielte, konnte für die Pater-Berno-Stif-
tung gespendet werden. Die Sammlung erbrachte einen 
Erlös von 900 EURO.
Der Salvatorianer Pater Berno (1935 - 2017), in Bergatreute 
als Rudolf Rupp geboren, kümmerte sich nach seinem Wer-
degang zum Priester/Pater ab 1990 in Temeswar (Westru-
mänien ca. 250.000 EW) als Missionar um Straßenkinder, 
Alte, Obdachlose u.v.m. Um den Fortbestand dieser Werke 
zu gewährleisten, wurde im Jahr 2011 die Pater-Berno-Stif-
tung ins Leben gerufen.
Nun wurde symbolisch der Scheck an Frau Gisela Netzer 
(Mitglied im Stiftungsrat der Pater-Berno-Stiftung) durch 
Karl Motz (Vorsitzender des Männerchores Alttann) und 
Franz Ott (Organisator der Weihnachtskonzerte) überge-
ben. Die Spende soll laut Frau Netzer, zusammen mit dem 
Erlös aus dem Adventsmarkt im Bauernhausmuseum, für 
das Pflegeheim Johannis nahe Temeswar verwendet wer-
den.   � NU

Technische Werke Schussental (TWS)
Energiezukunft selbst gestalten
TWS informiert auf der Baumesse hausplus über Ener-
gie- und Wärmelösungen
RAVENSBURG. Energie sparen, Klima und Ressourcen 
schonen - aber wie? Für viele Verbraucher sind das drän-
gende Fragen, wenn es um die eigenen vier Wände und 
Projekte zur Energieeffizienz oder Energieeinsparung geht. 
Wertvolle Tipps dazu gibt es auf der Baumesse hausplus 
vom 31. Januar bis 2. Februar in der Oberschwabenhalle 
in Ravensburg. Die Technischen Werke Schussental (TWS) 
beraten an ihrem Messestand Bauherren, Sanierer und Ge-
werbetreibende. Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
unter anderem spannende Einblicke in das „twsÖkoener-
giehaus“. Mit dieser Energielösung kann die eigene öko-
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logische, effiziente und unabhängige Stromversorgung mit 
innovativen und intelligenten Komponenten möglich wer-
den: Von der Photovoltaikanlage über den Stromspeicher 
im Haus bis hin zur Ladestation für das Elektroauto grei-
fen alle Komponenten der Solarstromversorgung perfekt 
ineinander. Für alle, die mehr über die Eigenstromnutzung 
erfahren möchten, lädt die TWS im Rahmen der hausplus 
am Sonntag, 2. Februar, um 10.30 Uhr zu einem Vortrag 
mit dem TWS-Experten Fabian Schäfer ein.
Expertensprechstunde für Wärmelösungen
Gemeinsam mit Kommunen arbeitet die TWS seit Jahren 
an innovativen Wärmelösungen und investiert konsequent 
in klimaneutrale Energiesysteme. So baut der Energiever-
sorger in Ravensburg und Weingarten ein Fernwärmenetz 
auf, das künftig Haushalte, kommunale Betriebe und Ge-
schäfte energieeffizient mit Wärme versorgt. Im Rahmen der 
Expertensprechstunde können sich die Messebesucher am 
Freitag und Samstag jeweils von 10 bis 13 Uhr sowie am 
Sonntag von 15 bis 17 Uhr am TWS-Messestand über den 
Baufortschritt und die Anschlussmöglichkeiten informieren.
Darüber hinaus hält der Energiedienstleister auf der 
hausplus Informationen zur Heizkostenverordnung parat 
und informiert darüber, wie er Hausverwaltungen und Ver-
mieter mit fernauslesbarer Messtechnik entlastet. Der Ser-
vice reicht bis hin zur kompletten Nebenkostenabrechnung. 
Im Rahmen eines eigenen Förderprogramms unterstützt 
die TWS zudem eine Vielzahl von Maßnahmen für mehr 
Effizienz. Informationen zu den aktuellen Förderprogram-
men der TWS erhalten Interessierte ebenso wie attraktive 
Ökostrom-Angebote, die nicht nur nachhaltig sind, sondern 
mit einem Messebonus von 100 Euro einen zusätzlichen 
finanziellen Mehrwert bieten. Mehr Informationen gibt es 
auch unter www.tws.de

Kreisverkehrswacht Ravensburg
Sicherheitstrainings- und Energiesparkurse im Land-
kreis Ravensburg für das Jahr 2025  
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit 
dem Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschie-
dene Kurse für sicheres und energiebewusstes Fahren an.
Ziel eines Sicherheitstrainings ist es, Fahranfängern, aber 
auch langjährigen Führerscheinbesitzern, im Rahmen einer 
Art Weiterbildung ein erhöhtes Gefahrenbewusstsein und 
die Fähigkeit zur Gefahrenbewältigung zu vermitteln. Die 
eintägigen Kurse, die an Samstagen stattfinden, bestehen 
aus einem theoretischen und einem praktischen Teil und 
werden in Weingarten, Sennhof 1 (Straßenmeisterei Ra-
vensburg) durchgeführt.
Die ersten drei von insgesamt 18 Sicherheitstrainingskur-
sen finden am 05., 12., sowie am 26. April 2025 statt. Die 
Energiesparkurse sind nachfrageabhängig.
Die Kosten für das eintägige Sicherheitstraining betragen 
70,00 Euro. Für alle jungen Fahrerinnen und Fahrer zwi-
schen 18 und 25 Jahren, die im Landkreis Ravensburg 
wohnen, übernimmt der Landkreis einen Zuschuss von 
35,00 Euro, sofern die Gesamtkosten nicht bereits durch 
Dritte zum Beispiel Arbeitgeber, getragen werden.
Die Energiesparkurse, die eine Kraftstoffsenkung von 10 
– 30 % bewirken können, kosten 10,00 Euro. Sowohl das 
Sicherheitstraining wie auch die Energiesparkurse werden 
auf Anfrage auch für Gruppen durchgeführt.
Die Anmeldung für die Trainingskurse nimmt die Kreisver-
kehrswacht Ravensburg entgegen. Ein Informationsblatt 
mit den Kursterminen und das Anmeldeformular sind auf  
der Homepage
www.kreisverkehrswacht-ravensburg.de

der Kreisverkehrswacht Ravensburg e. V., Möttelinstr. 23 in 
88212 Ravensburg hinterlegt. Dort erhalten Sie unter der 
Telefon-Nummer 0751 21124 (Montag und Donnerstag, 
10:00 – 12:00 Uhr) auch allgemeine Informationen.

Seminare in der Bauernschule im  
Februar 2025
19. bis 21. Februar 2025
Mitarbeiterführung und New Work
Dieses praxisorientierte Seminar stärkt Ihre Führungsfähig-
keiten und vermittelt Prinzipien von New Work. Entdecken 
Sie innovative Ansätze, um Ihre Mitarbeiter inspirierend und 
kreativ zu führen.
21. bis 23.Februar 2025
Fitness- und Gesundheitswochenende für Paare aus 
der Landwirtschaft
Gönnen Sie sich ein Wochenende zu zweit mit Bewegung, 
gemeinsamen Aktivitäten und Austausch mit anderen Paa-
ren aus der Landwirtschaft.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage 
der Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Technische Werke Schussental (TWS)
Lebenshilfe Ravensburg erhält Unterstützung  
TWS-Mitarbeitende spenden Erlös einer Tombola
RAVENSBURG. Der Erlös der jährlich vom Betriebsrat 
der Technischen Werke Schussental (TWS) veranstalteten 
Weihnachtstombola kommt in diesem Jahr der Lebenshilfe 
Ravensburg e.V. zugute. Die Mitarbeitenden der TWS ha-
ben insgesamt 1.800 Euro an die regionale Organisation 
gespendet. „Mit der finanziellen Unterstützung der TWS 
können wir vielfältige Bildungs- und Freizeitangebote für 
Menschen mit Behinderungen ermöglichen. Derzeit betreu-
en und begleiten wir über 100 Jugendliche und Erwachse-
ne in ihrer freien Zeit“, berichtete Anna Engelberg, Leiterin 
der Lebenshilfe Ravensburg bei der Spendenübergabe. 
Sie hob auch das große Engagement der ehrenamtlichen 
Assistentinnen und Assistenten hervor. Nur durch deren 
Einsatz sei es möglich, soziale Teilhabe zu ermöglichen und 
die Familien zu entlasten. Eine dieser Ehrenamtlichen ist 
Celine Nold, Mitarbeiterin bei der TWS, die bei der Spen-
denübergabe über ihre Erfahrungen berichtete. Sie sei froh, 
dass ehrenamtliche Tätigkeit bei der TWS sehr geschätzt 
und unterstützt wird. Auch Frank Stöckler, Betriebsrat der 
TWS freut sich über das Engagement und die Spende der 
Kolleginnen und Kollegen. „Es ist schön, dass die Hilfe dort 
ankommt, wo sie benötigt wird. Uns ist es wichtig, dass 
wir Projekte in der Region unterstützen, in der wir jeden 
Tag tätig sind“. Gemeinsam mit Isabel Flamm organisierte 
er seitens des Betriebsrats die Spendenaktion im Rahmen 
einer Weihnachtstombola. Bei der Aktion kamen rund 900 
Euro zusammen, die von der TWS-Geschäftsleitung auf 
1.800 Euro verdoppelt wurden. „Wir wissen, wie wertvoll 
ehrenamtliche Tätigkeiten sind und wie sie dazu beitragen, 
die Gemeinschaft zu stärken und positive Veränderungen 
zu bewirken“, betonte TWS-Geschäftsführer Dr. Andreas 
Thiel-Böhm.

Realschule Bad Waldsee informiert:
Vorlesewettbewerb an der Realschule Bad Waldsee
Spannend ging es wieder beim diesjährigen Vorlesewettbe-
werb unserer 6. Klässler zu. Bereits einige Zeit zuvor hat-
ten die Schüler einen klasseninternen Vorlesewettbewerb 
geführt, bei dem zwei Sieger auserkoren wurden, die sich 
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nun mit den Siegern der jeweils anderen Klassen messen 
durften. Die Klassensieger waren Jona Heckenberger,  Lia 
Krug, Antonio Angerer, Linnea Hummler und Felice Bor-
sutzky. Im vollbesetzten Foyer lasen die Klassensieger nun 
zunächst einen Abschnitt aus einem selbst gewählten Buch 
vor. Die Buchauswahl war wieder sehr abwechslungsreich 
und bestimmt konnte jeder der Anwesenden ein Buch fin-
den, das ihm selber auch zum Schmökern gefallen würde.
Zunächst wurde den Schülern der 18. Band von Gregs 
Tagebuch vorgestellt. Schon Generationen von Kindern 
werden von Greg begleitet und er verliert nichts von sei-
nem Witz und seinen abenteuerlichen Geschichten.  Auch 
Jona hatte sich aus diesem Grund für einen Teil von Gregs 
Tagebüchern entschieden. Lia las einen Teil der Buchreihe 
Funkelsee vor und Antonio entschied sich für die Aben-
teuererzählung „Die Nacht in der Schule“. Den Abschluss 
bildeten Linnea mit „Unser Sommer am See“ sowie Felice, 
die einen Teil des Bestsellers „Frau Honig rettet ein biss-
chen die Welt“ las.
Im Anschluss bekamen die Schüler noch einen fremden 
Text, den sie ebenfalls betont vorlesen sollten. Die Jury 
musste dann die schwierige Wahl treffen, welcher Schü-
ler denn nun am lebendigsten vorgelesen hatte. Die Ent-
scheidung fiel in diesem Jahr so schwer, dass die Lieder, 
die die Bläserklasse extra geübt hatte, nicht ausreichten 
und deshalb noch weitere Geschichten vorgelesen wurden.
Endlich kam die Erlösung! Antonio ist unser Schulsieger in 
diesem Jahr. Er hat es geschafft, nicht nur den eigenen Text 
herausragend vorzulesen, sondern sich auch vom fremden 
Text nicht verunsichern zu lassen und betont und flüssig 
vorzulesen. Antonio darf nun nach Ravensburg fahren und 
dort beim Lesewettbewerb des Landkreises teilnehmen. 
Lieber Antonio, herzlichen Glückwunsch zu deinem Sieg 
und viel Erfolg beim nächsten Wettbewerb!

Einladung zum Informationsnachmittag der Realschule 
Bad Waldsee am 14.02.2025
Wenn Sie ein Kind haben, das gerade die vierte Klasse 
besucht, treffen Sie schon bald die Entscheidung, auf wel-
che Schule Ihr Kind in den kommenden Jahren gehen soll. 
Welche Schulart wird die richtige für Ihr Kind sein? Wo 
soll es lernen, Freunde finden, Ausflüge unternehmen und 
groß werden?
Bei diesen Überlegungen sollten Sie nicht die Realschu-
le Bad Waldsee außer Acht lassen. Wir haben eine tolle 
Schulgemeinschaft, die durch vielfältige Aktionen wie ein 
klassenübergreifendes Völkerball- oder Fußballturnier, ge-
meinsames Weihnachtswichteln, unseren tollen Advents-
basar… stets weiter vertieft wird und bieten sicherlich eine 
der modernsten Ausstattungen, die es im Umkreis gibt. 
So haben wir ab Klasse 9 I-Pad Klassen, in denen wir die 
Medienkompetenz unserer Schüler so stärken, dass sie 
bei Verlassen der Schule mehr können, als nur im Internet 
herumzuklicken, sind in allen Klassenzimmern mit digita-
len Tafeln ausgestattet und arbeiten stets daran, uns wei-
terzuentwickeln.
Wenn dies auch Ihr Interesse und das Ihres Kindes geweckt 
hat, kommen Sie doch zu unserem Informationsnachmittag 
vorbei und lernen Sie uns kennen.
Hier werden die Eltern und Erziehungsberechtigten in ei-
nem Informationsteil der Schulleitung über unsere Schule 
informiert, während die Kinder in Begleitung von Lehrkräf-
ten von Realschülern durch unser Haus geführt werden. 
So können die Kinder eigene Eindrücke sammeln, während 
sie das Haus und den Unterricht kennenlernen. Natürlich 
werden hierbei dann auch unsere tollen AGs und Profile 
(Zirkus und Bilinguales Lernen) von Lehrkräften und Schü-
lern vorgestellt. 

Anschließend können Sie dann gemeinsam mit Ihrem Kind 
an vielen verschiedenen Stationen sehen und erleben, was 
unsere Realschule den Schülern anbietet. 
Wann: 14.02.2025 ab 14 Uhr
Wo: In der Realschule Bad Waldsee
Wir freuen uns darauf, Sie und euch bald kennenzulernen. 

Kinderkleiderbörse am 15.03.2025 von 
11 - 13 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt 
Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr
Angeboten wird alles, was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50 - 176), Schuhe (Gr. 19 - 41/42), Kinderwagen, Au-
tositze, Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, 
Damen- und Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware 
und vieles mehr! Während der Börse findet ein Verkauf von 
Kaffee, Getränken, Brezeln und leckerem Kuchen (auch 
zum Mitnehmen) statt.
Allen Schwangeren gegen Vorlage des Mutterpasses wer-
den wir bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne könnt 
ihr auch eine Begleitperson mitbringen, die euch beim 
Tragen hilft. 
Die Nummernvergabe und die Eintragung in die Helferlis-
ten werden ab dem 09.02.25 auf Basarlino freigeschaltet, 
nutzt einfach diesen Link:  https://basarlino.de/PC42.	
Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen den Vogter 
Kindergärten und der Kernzeitbetreuung zu Gute kommt, 
möchten wir die Kleiderbörse so  erfolgreich wie möglich 
gestalten, daher sind wir auf Eure Unterstützung als Hel-
fer angewiesen. Als Helfer leistet ihr nicht nur einen wich-
tigen Beitrag zur Börse, sondern profitiert auch von tollen 
Vorteilen: die Teilnahme am exklusiven Helfer-Vorverkauf, 
vergünstigte Provisionsbedingungen, Nummerngarantie. 
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer 
findet am Freitag, 14.03.25 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  
Die Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Ver-
käufer und Helfer findet am Samstag, 15.03.25 von 16:30 
- 17:00 Uhr statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: 
kleiderboerse-vogt@gmx.de 
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und hoffen, unseren 
Vogter Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden 
zu können!
Euer Kleiderbörse-Team

Landratsamt Ravensburg

Fachtagung für landwirtschaftliche 
Direktvermarktung  
„Stimmt die Kasse?!“ Preiskalkulation, Kassenführung, 
Steuerrecht & Co.
Kreis Ravensburg – Der Fachbereich Landwirtschaft des 
Landratsamts Sigmaringen und das Landwirtschaftsamt 
Biberach veranstalten am Dienstag, 18. Februar von 9 bis 
16.30 Uhr einen überregionalen Fachtag für landwirtschaft-
liche Direktvermarkterinnen und Direktvermarkter aus der 
Region Oberschwaben im Kloster Sießen bei Bad Saulgau.
Um kostendeckende oder gewinnbringende Preise für Pro-
dukte zu erzielen, muss man wissen, welche Kosten der 
Erzeugung zugrunde liegen. Wenn die eigenen Herstel-
lungskosten nicht bekannt sind, wird die Preisgestaltung 
„nach Gefühl“ oder nach den Preisen der Mitbewerber 
festgelegt. Dabei ist die Frage: „Welchen Preis kann oder 
muss ich für mein Erzeugnis verlangen?“ für jeden Betrieb 
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und für jedes Produkt anders zu beantworten, da jeder 
landwirtschaftliche Erzeuger von unterschiedlichen Vor-
aussetzungen ausgeht.
Stefan Rettner, Berater für Direktvermarktung und Be-
triebsentwicklung, erläutert die Grundlagen, Kennzahlen 
und Einflussfaktoren, welche die Preisgestaltung und Wirt-
schaftlichkeit beeinflussen. Auf was Direktvermarktende 
im Gewerbe- und Steuerrecht besonders achten müssen, 
erklärt die Steuerberaterin Martina Weber.  
Der Wissensmarkt am Nachmittag bietet eine Mischung 
aus Fachvorträgen und Praxis-Austausch. Die Steuerspe-
zialistin stellt hier die Grundsätze und Anforderungen an 
die Kassenführung im Steuerrecht vor. Zudem gibt sie 
Tipps für das eigene Abrechnungsverfahren in der Direkt-
vermarktung.
Praxisbeispiele zur Preiskalkulation von Fleisch oder der 
Wirtschaftlichkeit von Verkaufsautomaten durch Experte 
Rettner runden den Fachtag ab. 
Für die Teilnahme an der Fortbildung ist eine Anmeldung 
bis Dienstag, 4. Februar, über den Veranstaltungskalen-
der des Landkreises Sigmaringen auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen erforder-
lich. Dort sind auch weitere Informationen und ein Flyer zur 
Veranstaltung hinterlegt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Kosten für die Teilnahme betragen 40 Euro inklusive 
Tagesverpflegung und Getränken.

„Wo ist Anne Frank“  
Kreisarchiv zeigt am 27. 1., 17.30 Uhr den Animations-
film zum Gedenktag für die Opfer des Nationalsozia-
lismus
Kreis Ravensburg – 75 Jahre nach Anne Franks tragischem 
Tod im Konzentrationslager Bergen-Belsen erwacht ihre 
imaginäre Tagebuchfreundin Kitty an einem stürmischen 
Morgen des Jahres 2019 zum Leben und macht sich in 
Amsterdam auf die Suche nach Anne und ihrer Familie. 
Sie folgt dabei Annes Spuren, vom ehemaligen Versteck 
im Hinterhaus der berühmten Prinsengracht 263 bis zu 
ihrem tragischen Tod im Konzentrationslager Bergen-Bel-
sen 1944. Unterstützt wird sie bei dieser Suche von ihrem 
Freund Peter, der eine geheime Unterkunft für Geflüchte-
te betreibt. Verwirrt von Europas zerrütteter Welt und den 
Ungerechtigkeiten, denen Flüchtlingskinder ausgesetzt 
sind, möchte Kitty Annas Ziel verwirklichen und künftigen 
Generationen Hoffnung und Toleranz vermitteln. 
„Wo ist Anne Frank“ vom farbfilmverleih hat eine Altersfrei-
gabe von sechs Jahren. Die Bildsprache und Begriffe sind 
meist erst für Jugendliche ab 12 Jahren verständlich. Ju-
gendlichen und Erwachsenen jeden Alters bietet der Film 
die Möglichkeit, auf zeitgemäße Art die Geschichte Anne 
Franks und deren Bedeutung für die Gegenwart kennen-
zulernen. 
Gezeigt wird der Film am Montag, 27. Januar, um  
17:30 Uhr in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg 
in der Sauterleutestraße 34. Der Eintritt ist frei.
Neben dem Film „Wo ist Anne Frank“ wird das Kreisarchiv 
Ravensburg im Jahr 2025 an drei weiteren Terminen ein 
Geschichtskino anbieten. 
•	� Am 7. März (anlässlich des Internationalen Frauentags 

am 8. März) und am
•	 9. Juli (Tag des Rock´n´Rolls) sowie am
•	� 21. Juli (anlässlich des Jahrestags des Staufenberg-At-

tentats am 20. Juli 1944).
Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot
Leitung: Ulrich Kees M.A.
Sauterleutestraße 11

88250 Weingarten
kreisarchiv@rv.de
Bitte nutzen Sie die Parkplätze vor dem Gebäude oder 
beim Jobcenter (Sauterleutestraße 34)
Öffnungszeiten Archivnutzung nach Voranmeldung
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17:30 Uhr

Bauarbeiten für neue Flüchtlingsunterkunft 
des Landkreises in Weingarten starten am 
22. Januar
Kreis Ravensburg - Am 22. Januar beginnen die Bauarbei-
ten für eine neuen Flüchtlingsunterkunft in der Lazarettstra-
ße in Weingarten. Dabei handelt es sich um eine vorläufige 
Unterbringung des Landkreises, in der bis zu 57 Personen 
untergebracht werden können. Die Unterkunft wird in den 
kommenden Monaten als Metallcontaineranlage errichtet. 
Der Betrieb sowie die Sozialbetreuung werden von Mitar-
beitenden der Landkreisverwaltung übernommen. Aussa-
gen zu Nationalität, Geschlecht oder Familienstand der 
untergebrachten Personen können noch nicht getroffen 
werden, da diese dem Landkreis sehr kurzfristig zugewie-
sen werden. 
Die Stadt Weingarten stellt dem Landkreis das Grundstück 
zur Verfügung und erfüllt so einen Teil ihrer Verpflichtungen 
zur Aufnahme von Flüchtlingen. Die Errichtung neuer vor-
läufiger Unterkünfte wird vom Landkreis schrittweise umge-
setzt. So wurden in 2024 andere Unterkünfte im Landkreis 
erbaut, was dazu führte, dass der Baubeginn der Unterkunft 
in der Lazarettstraße auf das Jahr 2025 verschoben wurde. 
Vor der ersten Belegung der Unterkunft wird der Land-
kreis eine Informationsveranstaltung organisieren, bei der 
Anwohnende die Möglichkeit erhalten, die Unterkunft zu 
besichtigen und mit den Mitarbeitenden des Landkreises 
ins Gespräch zu kommen. Der Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Freie Plätze bei Veranstaltungen unseres 
Ernährungszentrums im Februar Kreis 
Ravensburg 
Bei folgenden Veranstaltungen unseres Ernährungs-
zentrum im Februar gibt es noch freie Plätze.
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 12. Februar
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Le-
bensjahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist 
Fachfrau im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem 
Online-Vortrag gibt sie praktische Tipps für die Umstellung 
von Babykost auf eine kindgerechte Ernährung und berät, 
welche Lebensmittel überhaupt für Kleinkinder geeignet 
sind. Ebenfalls beantwortet sie die Fragen der Teilnehmen-
den. Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 12. Februar 
um 18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die 
Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink 
für die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden 
rechtzeitig per E-Mail. 
Fingerfood - kreative Häppchen für jede Gelegenheit: 
Online-Workshop für Jugendliche und junge Erwach-
sene ab 12 Jahren am 14. Februar
Im interaktiven Online-Workshop mit Referentin Manuela 
Schmied werden gemeinsam anhand einfacher und schnel-
ler Rezepte köstliche Kleinigkeiten gezaubert, die perfekt 
für jede Party oder einen gemütlichen Abend mit Freun-
den sind. Gekocht wird von zu Hause aus, allein oder zu-
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sammen mit Familie oder Freunden. Der Workshop findet 
statt am 14. Februar von 16:00 - 18:00 Uhr, die Einkaufs-
liste und „To-do-Liste“ erhalten die Teilnehmenden eine 
Woche vor Kursbeginn. Mitgebracht werden sollte Freude 
am Kochen, grundlegende Küchenausstattung, eine stabi-
le Internetverbindung und ein Gerät mit Videofunktion und 
guten Lautsprechern. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die 
Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink 
für die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden 
rechtzeitig per E-Mail. 

Tagespflegepersonen gesucht 
Nächster Vorbereitungskurs startet im Weingarten
Kreis Ravensburg - Das Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien des Landkreises Ravensburg und die regionalen 
Vermittlungsstellen für Kindertagespflege der freien Träger 
Caritas und Diakonie bieten im März erneut einen Vorbe-
reitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in Weingarten 
an. Der kostenfreie Kurs findet an fünf Freitagnachmitta-
gen und an drei Samstagen im März und April statt. Dabei 
werden die Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als Kinderta-
gespflegeperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen 
sind Freude am Umgang mit Kindern, Erziehungserfahrun-
gen (durch Erziehung eigener Kinder oder im beruflichen 
Kontext) und die Bereitschaft, diese durch die anschlie-
ßende umfassende Qualifizierung und Fortbildung weiter 
zu vertiefen. Eine Bewerbung und Anmeldung bei den 
Vermittlungsstellen für Kindertagespflege ist erforderlich; 
Anmeldeschluss ist der 01. März.
Zuvor wird am Donnerstag, den 06. März um 18:00 eine 
Online-Infoveranstaltung angeboten. Anmeldungen hierfür 
sind möglich über h.fey@rv.de, es kann auch direkt über 
folgenden Link an der Veranstaltung teilgenommen werden: 
https://landkreisravensburg.webex.com/landkreisravens-
burg/j.php?MTID=mf8ea3f44c913ee6ec182e891fb42f53d 
Die drei regionalen Vermittlungsstellen stehen für alle Fra-
gen rund um die Kindertagespflege zur Verfügung. An-
sprechpartnerinnen sind
•	� in der Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christi-

ane Woelk, Telefon 07522/7075015, 
    E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de
•	� in der Region Schussental: Anja Staib und Christina 

Neubauer, Telefon 0751/36256-36, 
    E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
•	� in der Region Nordwest: Ulrike Heiner und Dagmar So-

herr, Telefon 07524/40116812, 
    E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Die Kindertagespflege ist als eigenständiges Betreuungs-
angebot gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung 
(U3) gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, 
flexible und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kin-
dertagespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der 
Eltern („Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen 
geeigneten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht 
die Möglichkeit im Verbund von mehreren Tagespflege-
personen zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qualifizie-
rung (300 Unterrichtseinheiten) basiert auf dem kompeten-
zorientierten Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. 
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung 
und Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom 
Landratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben und dem Diakonischem Werk Oberschwaben 
Allgäu Bodensee angeboten.

Bestellaufruf Ackerblühstreifenprojekt 2025
Auch 2025 können Landwirtinnen und Landwirte aus dem 
Landkreis Ravensburg wieder Saatgut zur Anlage von 
Ackerblühstreifen beim Landschaftserhaltungsverband 
(LEV) Ravensburg bestellen. Aufgrund des höheren Mehr-
wertes für die Biodiversität werden in diesem Jahr erneut 
ausschließlich Mischungen zur Anlage mehrjähriger Blüh-
streifen gefördert. Mehrjährige Blühstreifen sind nicht nur 
eine Nahrungsquelle für nektarsuchende Insekten, sondern 
schaffen durch ihre Strukturvielfalt im Winterhalbjahr zu-
sätzliche Verstecke und Überwinterungsmöglichkeiten für 
Niederwild und Insekten. Da das verwendete Saatgut für 
die Blühstreifen für Standzeiten von bis zu 5 Jahren aus-
gelegt ist, sollte die Blühfläche auch mindestens 2 Jahre 
auf der eingesäten Fläche stehen bleiben können. Das 
Saatgut ist ebenfalls geeignet für die Anlage von mehrjäh-
rigen Blühstreifen o.-flächen auf Ackerland im Zuge der 
Öko-Regelungen (ÖR 1b). Für Öko-Betriebe gibt es, wie im 
letzten Jahr auch, wieder die Möglichkeit ein zertifiziertes 
Saatgut zu bestellen.  
Insgesamt können pro Betrieb 2,5 kg Saatgut gefördert 
werden, dies entspricht in etwa einer Fläche von 2500 m². 
Zusätzlich gibt es für Betriebe mit Sonderkulturen die-
ses Jahr wieder die Möglichkeit kostenlos Saatgut für die 
Einsaat eines mehrjährigen Blühstreifens aus gebietshei-
mischen Wildpflanzen in der Fahrgassenmitte (FÖKO-Mi-
schung) für bis zu 1 ha zu bestellen. 
Für weitere Infos zu den Fördermöglichkeiten lohnt es sich, 
unseren aktuellen Katalog „Vielfalt in der Kulturlandschaft 
gemeinsam umsetzen“ - Die Fördermöglichkeiten im Na-
tur- und Artenschutz im Landkreis Ravensburg, anzusehen. 
https://naturvielfalt-rv.de/mediathek/downloads/ 
Im Rahmen des Ackerblühstreifenprojektes unterstützt 
der LEV Ravensburg bei der Anlage von Ackerblühstrei-
fen. Dank der großzügigen Spende der Heimatstiftung 
der Kreissparkasse Ravensburg ist es möglich, dass das 
Saatgut von Landwirtinnen und Landwirte im Landkreis Ra-
vensburg kostenlos über den LEV bezogen werden kann.
Das Online-Bestellformular finden Sie auf der Homepage 
des LEV Ravensburg (https://lev-rv.de/). Bestellfrist ist der 
28.02.2025. Das Saatgut wird dann direkt an die angege-
bene Adresse versendet. Das Saatgut kann jedoch auch 
schon früher vergriffen sein. 

 
DRK Ravensburg

DRK warnt vor Eiseinbruch -  
Kinder besonders gefährdet
Wenn die Frostgrade Eisschichten auf die Gewässer in 
Oberschwaben zaubern, ist die Verlockung groß, sich auf 
die vereisten Weiher, Seen und Flüsse zu wagen. „Bitte 
keinesfalls betreten“, warnt Gerhard Krayss, DRK-Kreis-
geschäftsführer. „Ein Spaziergang auf einem nicht freige-
gebenen Gewässer ist gefährlich und kann zu einem Ein-
bruch ins Eis führen. Die einsetzende Unterkühlung führt 
schon nach wenigen Minuten zum Ertrinken“. Krayss erklärt, 
wie man ins Eis eingebrochenen Personen hilft, ohne sich 
selbst zu gefährden.
Tipp 1: „Beachten Sie unbedingt die örtlichen Warn-
hinweise.
Erklären Sie diese auch ihren Kindern. Grundsätzlich bilden 
stehende Gewässer dickere Eisschichten als fließende. Auf 
Seen kann das Eis durch Strömungen unterschiedlich dick 
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sein. Industrielle Zuläufe lassen die Wassertemperatur stei-
gen. Dort wird das Eis dünner. Besonders gefährlich sind 
Talsperren, deren Pegel sich ständig ändert. Dort bilden 
sich unter dem Eis Hohlräume. Auch an Fischerlöchern, Eis-
rissen und Einbruchstellen ist die Tragfähigkeit verringert. 
Ein Knistern kündigt an, wenn das Eis bricht. Verlassen Sie 
sofort kriechend die Eisfläche - auf dem gleichen Weg, auf 
dem Sie gekommen sind. Warnen Sie andere Personen, 
die sich auf dem Eis befinden.
 Tipp 2: Schnellstmöglich Notruf (112) absetzen!
Achten Sie auf die eigene Sicherheit. Holen Sie sich wei-
tere Unterstützung, indem Sie laut um Hilfe rufen. An vie-
len Gewässern werden zur Winterzeit Hilfsmittel wie Ret-
tungsringe und -leinen zur Bergung von eingebrochenen 
Personen bereitgestellt. Wenn das nicht der Fall ist, rei-
chen Sie der eingebrochenen Person vom Ufer aus einen 
Schal, einen Stock oder ähnliches und ziehen Sie sie aus 
dem Wasser. Liegt die Einbruchstelle weiter weg, sichern 
Sie sich mit einem Seil und „robben“ Sie am besten zur 
Einbruchstelle. Hilfsmittel, wie z. B. eine Leiter, können 
das eigene Gewicht auf dem Eis verteilen und so vor dem 
eigenen Einbruch schützen.
 Tipp 3: Unterkühlte Person nur langsam erwärmen
Bringen Sie eine unterkühlte Person in einem warmen 
Raum. Ziehen Sie ihr vorsichtig die nasse Kleidung aus 
und wickeln Sie in eine Rettungsdecke. Den Betroffenen 
möglichst wenig bewegen. Bei Bewusstlosigkeit kontrollie-
ren Sie, ob die Person normal atmet. Ist dies der Fall, brin-
gen Sie sie in die stabile Seitenlage. Beobachten Sie immer 
wieder die Atmung. Bei Bewusstlosigkeit und nicht vorhan-
dener normaler Atmung beginnen Sie mit der Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung (30 Mal Herzdruckmassage, 2 Mal 
Beatmen im Wechsel). Hören Sie erst auf, wenn der Ret-
tungsdienst sie dazu auffordert.“

 
SVLFG

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau   
Zuschüsse für mehr Sicherheit im Betrieb
Wer die Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz in 
seinem Unternehmen verbessern möchte, den unterstützt 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) mit Zuschüssen aus einem Gesamtbudget 
von 1,2 Millionen Euro.
Berechtigt sind alle Mitgliedsunternehmen der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft, die für das Jahr 2024 
keine solche Förderung erhalten haben. Kühlkleidung und 
Sonnenschutzprodukte sind sogar jährlich förderfähig. Die 
Fördersumme ist begrenzt auf maximal 50 Prozent des zu-
letzt gezahlten Jahresbeitrags und gilt nur für Produkte, die 
nach der Förderzusage gekauft wurden. Darüber hinaus 
gelten für die jeweiligen Produkte Maximalförderungen. 
Die Aktion endet, wenn die Fördersumme aufgebraucht 
ist, spätestens am 30. November 2025.
Wichtige Voraussetzung
Anträge und später die Rechnungen können ausschließlich 
über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ eingereicht 
werden. Die SVLFG empfiehlt daher – sofern noch nicht 
geschehen –, sich rechtzeitig im Versichertenportal zu re-
gistrieren unter: https://portal.svlfg.de
Die Antragsformulare stehen ab Beginn der Förderaktio-
nen, also zum 1. Februar und 1. März jeweils ab 12:00 Uhr, 
zur Verfügung.

Alle Infos zu den förderfähigen Produkten gibt es unter:
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern

1. Förderaktion ab 1. Februar 2025, 12:00 Uhr

Produktbezeichnung Maximalförderung

Fang- und Behandlungs-
stand für Rinderu (nur für 
Betriebe, die mit Rinder-
haltung bei der LBG ver-
anlagt sind) 

30 %, max. 1.000 Euro

Halsfangrahmen mit 
Schwenkgitter für Rinder 
(nur für Betriebe, die mit 
Rinderhaltung bei der LBG 
veranlagt sind) 

30 %, max. 250 Euro

Kälberfangkorb (K-Box 
protect) (nur für Betriebe, 
die mit Rinderhaltung bei 
der LBG veranlagt sind) 

30 %, max. 600 Euro

Höhensicherungsgerät für 
Hubarbeitsbühnen 

30 %, max. 100 Euro

Funkgesteuerte Fällkeile  30 %, max. 600 Euro

Kamerabasierte Personen-
erkennungssysteme (nach 
dem Prüfungssatz GS 
BAU – 71) 

30 %, max. 600 Euro

Gebläseunterstütztes 
Atemschutzgerät 

30 %, max. 400 Euro

 
2. Förderaktion ab 1. März 2025, 12:00 Uhr

Produktbezeichnung Maximalförderung

Kühlkleidung (Westen, 
Kühlcaps mit Nacken-
schutz, Shirts)

50 %, max. 800 Euro

Sonnenschutzzelte (nur für 
Arbeitgeberbetriebe) 

50 %, max. 800 Euro

Sonnenschutzkappen mit 
Nackenschutz 

50 %, max. 800 Euro

Hilfe für Steuererklärung in der Rente 
Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen und Rent-
ner Information über die Meldung an die Finanzver-
waltung 
Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet 
die kostenlose „Information über die Meldung an die Fi-
nanzverwaltung“. Die Bescheinigung gibt einen Überblick 
über alle steuerrechtlich relevanten Beträge, die für das 
Jahr 2024 automatisch von der gesetzlichen Rentenver-
sicherung an die Finanzverwaltung übermittelt wurden.  
Erstmaliger Antrag 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 au-
tomatisch. Erstmalig beantragen kann man sie unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung
Elektronische Daten
Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten 
Beträge seit 2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung 
eintragen. Die Beträge liegen dem Finanzamt als elektro-
nische Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur Korrekturen 
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bei falschen oder unvollständigen Daten müssen vermerkt 
werden.
Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter Pub-
likationen | Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg.  

AOK Bodensee-Oberschwaben
Was tun gegen den Januar-Blues?    
Neues Jahr, graue Tage: AOK-Tipps für mehr Leichtigkeit 
und Motivation im neuen Arbeitsjahr
Das Fest der Lichter ist vorbei, der Jahreswechsel began-
gen. Jetzt schauen uns die grauen, kalten Wintermonate 
an und legen sich vielleicht hier und da auf die Stimmung. 
Wie nun mit Schwung ins Arbeitsjahr gehen? 
Christiane Petersen-Schweitzer rät erstmal zur Rückschau. 
Nach der Erfahrung der Koordinatorin Prävention in Le-
benswelten und Lebe Balance-Trainerin bei der AOK Bo-
densee-Oberschwaben lohnt es sich, die positiven Dinge 
des vergangenen Jahres zu betrachten. „Fragen Sie sich: 
Was habe ich gelernt, was hat mir Freude bereitet, was will 
ich vertiefen? Aus dieser Reflexion entsteht die Motivation, 
im Arbeitsalltag neue Dinge auszuprobieren.“ 
Manchmal hilft ein neuer Anstrich, denn auch optische 
Veränderungen bringen frischen Wind. Sei es ein Hand-
schmeichler auf dem Schreibtisch oder Fotos von der Fa-
milie, die man ganz bewusst auf dem Desksharing-Schreib-
tisch aufstellt. Solche Kleinigkeiten entfalten positive 
Wirkung. Ebenso wie neue Rituale, zum Beispiel sich in 
der Kaffeepause mit Kolleginnen und Kollegen zu verabre-
den. Das funktioniert – telefonisch – auch im Homeoffice.
„Generell sind persönliche Verbindungen wichtig“, unter-
streicht Christiane Petersen-Schweitzer. „Selbstwirksam-
keit entsteht viel im Kontakt mit anderen Menschen. So 
kann ich Dinge für mich abwägen, die Leichtigkeit von 
anderen mitnehmen und erfahren, wie sie Probleme an-
gehen“, sagt Christiane Petersen-Schweitzer. Sie unter-
stützt ein flexibles Mindset, mit dem man positiv auf das 
Leben und die Arbeit schaut. „Ich kann vielleicht nicht al-
les, aber ich habe immer die Möglichkeit dazu zu lernen. 
Auch in schwierigen Situationen. Rückschläge kann ich als 
Chance für einen Erkenntnisgewinn betrachten.“ Wem es 
schwerfällt, das Gute zu sehen, dem empfiehlt Christiane 
Petersen-Schweitzer die Kaffeebohnen-Methode: Morgens 
zehn Kaffeebohnen in die rechte Hosentasche packen und 
jedes Mal, wenn tagsüber eine positive Sache passiert, eine 
Bohne in die andere Hosentasche bewegen. „Die meisten 
Menschen staunen, wie viele Bohnen sie abends in der 
linken Tasche finden.“
Statt sich vom Januar-Blues runterziehen zu lassen, kann 
der Monat auch als Chance gesehen werden: Zeit für neue 
Projekte, persönliche Weiterentwicklung oder die Umset-
zung kleiner Träume. „Auch das Erstellen einer „Bucket 
List“ für das neue Jahr motiviert und gibt positive Impulse“, 
so Christiane Petersen-Schweitzer.
Das Fest der Lichter ist vorbei, der Jahreswechsel began-
gen. Jetzt schauen uns die grauen, kalten Wintermonate 
an und legen sich vielleicht hier und da auf die Stimmung. 
Wie nun mit Schwung ins Arbeitsjahr gehen?
Christiane Petersen-Schweitzer rät erstmal zur Rückschau. 
Nach der Erfahrung der Koordinatorin Prävention in Le-
benswelten und Lebe Balance-Trainerin bei der AOK Bo-
densee-Oberschwaben lohnt es sich, die positiven Dinge 
des vergangenen Jahres zu betrachten. „Fragen Sie sich: 
Was habe ich gelernt, was hat mir Freude bereitet, was will 

ich vertiefen? Aus dieser Reflexion entsteht die Motivation, 
im Arbeitsalltag neue Dinge auszuprobieren.“ 
Manchmal hilft ein neuer Anstrich, denn auch optische 
Veränderungen bringen frischen Wind. Sei es ein Hand-
schmeichler auf dem Schreibtisch oder Fotos von der Fa-
milie, die man ganz bewusst auf dem Desksharing-Schreib-
tisch aufstellt. Solche Kleinigkeiten entfalten positive 
Wirkung. Ebenso wie neue Rituale, zum Beispiel sich in 
der Kaffeepause mit Kolleginnen und Kollegen zu verabre-
den. Das funktioniert – telefonisch – auch im Homeoffice.
„Generell sind persönliche Verbindungen wichtig“, unter-
streicht Christiane Petersen-Schweitzer. „Selbstwirksam-
keit entsteht viel im Kontakt mit anderen Menschen. So 
kann ich Dinge für mich abwägen, die Leichtigkeit von 
anderen mitnehmen und erfahren, wie sie Probleme an-
gehen“, sagt Christiane Petersen-Schweitzer. Sie unter-
stützt ein flexibles Mindset, mit dem man positiv auf das 
Leben und die Arbeit schaut. „Ich kann vielleicht nicht al-
les, aber ich habe immer die Möglichkeit dazu zu lernen. 
Auch in schwierigen Situationen. Rückschläge kann ich als 
Chance für einen Erkenntnisgewinn betrachten.“ Wem es 
schwerfällt, das Gute zu sehen, dem empfiehlt Christiane 
Petersen-Schweitzer die Kaffeebohnen-Methode: Morgens 
zehn Kaffeebohnen in die rechte Hosentasche packen und 
jedes Mal, wenn tagsüber eine positive Sache passiert, eine 
Bohne in die andere Hosentasche bewegen. „Die meisten 
Menschen staunen, wie viele Bohnen sie abends in der 
linken Tasche finden.“ 
Statt sich vom Januar-Blues runterziehen zu lassen, kann 
der Monat auch als Chance gesehen werden: Zeit für neue 
Projekte, persönliche Weiterentwicklung oder die Umset-
zung kleiner Träume. „Auch das Erstellen einer „Bucket 
List“ für das neue Jahr motiviert und gibt positive Impulse“, 
so Christiane Petersen-Schweitzer.

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner
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Das Leben ist eine Reise, die heimwärts führt.
Herman Melville

NACHRUF

Erfüllt von tiefer Traurigkeit nehmen wir Abschied von unserer  
Mitarbeiterin, Kollegin und Freundin

Ursula (Ulla) Riegger
Als freundliche und zuverlässige Bäckereifachverkäuferin arbeite-
te Ulla zehn Jahre lang in unserem Betrieb mit. Mit hohem 
Engagement und Flexibilität ausgestattet war sie eine wichtige 
Stütze für unser Geschäft und eine wertvolle Kollegin im Team. Den 
Kunden begegnete sie stets offen und zugewandt, so dass jeder 
Einkauf in Zeiten einer technologisierten Welt ein menschliches 
Gesicht behielt.

Voll Dankbarkeit und Anerkennung werden wir Ulla einen Platz in 
unseren Erinnerungen und in unseren Herzen bewahren.

Unsere Gedanken und unser Gebet sind bei Ihrer Familie, ihrem 
Mann Rainer und ihren Söhnen Johannes und Lukas.

Bäckerei Hoh, Bergatreute
Alexander Hoh mit Familie und Belegschaft

GESUNDHEIT

NACHRUFE

TRAUERANZEIGENWerkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de

Ulrich Wickert:

„Chancen statt  
Gewalt: Werden  
auch Sie Pate!“

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

ONLINE SPENDEN
aids-stiftung.de/spenden
SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Provisionsfreier Neubau

  kompetent, 
     freundlich & 
  (H)echt stark!

AUTOHAUS GmbH

     freundlich & 
  (H)echt stark!

GmbH

Der                         
im Schussental
Gaußstr. 2 
88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 
www.ah-hecht.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com
Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von Februar bis April 2025

Arbeitseinsatz mindestens 2 Wochen am Stück

200 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 4 Wochen

am Stück

Neues Jahr - neues Glück!
Wir suchen genau Dich!
Zimmerer m/w/d, Dachdecker m/w/d oder
holzbegeisterter Quereinsteiger m/w/d

2025 - wieder ein Jahr mit spannenden Projekten!

Starte mit uns durch und komme in das Team Pfender.
Einfach und unkompliziert.
Wir freuen uns auf Dich!

Telefon 0751 5604063
www.holzbau-pfender.de

#Platzwechsel

#TeamPfender

#nurHolz

#AzubiGesucht

#Holzbegeisterung

#Durchstarten

Dirk Kull ⦁ Büro Wangen  
07522-21553 ⦁ 0171-2140855 
www.kull-immobilien.de

Immobilie zu verkaufen / zu vermieten?!
Wir suchen für unsere Kunden diverse Wohnungen & Häuser im 
Raum Ravensburg/Wangen/Lindau & Umgebung. Rufen Sie uns an! 

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN VERKAUF

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Ihr Wolfegger Kaufhaus

 aufhaus Ott, Wolfegg
 

JANUAR-SALE-VERKAUF
Do. 23.1. bis Mi. 29.1. von 8 - 18 Uhr (Sa. 8 - 13 Uhr)

Schöller chic & warm mit Alpaka, 100 gr. statt 12,95 nur 6,95
Austermann Wolle/Leinen  50 gr. statt 7,45 nur 3,95

Geschenkkartons, Flowerdesign, 50 % preisreduziert
Motivservietten, Geschenkpapier, 2 mtr. Rl. nur -,99

Kerzen-Verzierwachs, Zubehör, Buchstaben und Zahlen
20 % Extra-Rabatt auf gekennzeichnete Artikel!
Bio-Brot, regionale Lebensmittel, Obst/Gemüse.

Wir freuen uns auf Sie! Franz und Maria Ott

Fördermittelberatung: Sparen Sie Zeit und Geld
Energieeffizienz: Weniger Kosten, mehr Wohnkomfort
Regionaler Service: Persönliche Beratung vor Ort

Starten Sie jetzt mit bis zu 70%* Förderung

Machen Sie Ihr Zuhause zukunftssicher

Energieberatung für 
Wohngebäude und Gewerbe
Alexander Henzler
0751 / 999 919 - 0
info@kirchner-energie.de* maximale Förderung: neue Heizung bis 70%; Gebäudehülle bis 20%

BAUMESSE
31. Jan. – 2. Feb.
Oberschwabenhalle
Ravensburg
www.hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 
Umbau, Finanzierung, Wohnen

’25

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Wo gibt‘s denn 
noch sowas?
Spezialitäten aus 
Urgroßmutters 
handgeschriebenem 
Kochbuch:

Betriebsferien
Do., 27.02. – Mo., 10.03.25

Feines Kalbsbries, 
Aufbruch vom Reh, 

Schweinsbäckle, Saure Kutteln


Feine Fischspezialitäten
Di., 11.03. bis Sa., 29.03.25


Familie Bösch

Bad Waldsee-Gaisbeuren
www.hotel-gasthaus-adler.de

Tel. 07524/9980


